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Das Ergebnis von Hythe.
Englische Press «stimmen.

me.  Amsterdam. 18. Mai. (Drahtbericht.) Laut „Han-
SelSblad" schreibt „Daily Mail " zu der Konferenz in Hythe:
Die Deutschen sollten nunmehr begreifen , dass die Alliierten
keine weiteren Spitzfindigkeiten  dulden wer¬
den. — „Daily News" bemerkt: Bezüglich des Kriegs¬
materials  müsse der Friedensvertrag bis aus^ die letzte
Kanone durchgeführt werden, aber Deutschland müsse g e n ug
reguläre Truppen  behalten , um innere Unruhen
hintanhalten zu können. Dies liege ebenso im Interesse der
Alliierten wie die Festsetzung der Entschädigungssumme.
„Daily News" sagt weiter , daß das . was in dieser Woche er-
reicht worden ist, wichtiger sei als irgend etwas anderes.
Niemals habe mehr Grund bestanden, die Männer zu beglück¬
wünschen, die ihr Wahlversprechen so gehalten hätten . —
„Tailt , tzerald " sagt, niemand scheint zu wissen, wie viel
Deutschland zahlen kann  und wie viel es bezahlen
w;rb. aber auf jeden Fall ist die unbeschränkte Hypothek, die
er:-« schändliche Abgabe alles dessen bedeutet, was das zur
Existenz absolut Unentbehrliche übersteigt , aufgehoben. Jetzt
best-ht wieder Hoffnung für Deutschland und die Mfftrl-
europoer.

*

W. T.-B. Paris , 18. Mai . (Drahtbericht .) Eine der
Regierung nahestehende Persönlichkeit erklärte laut „Echo de
Paris " auf Anfrage Marcel Hutin , ob Millerand in der
Kammer Erklärungen über die Erg >ednisse der Kon¬
ferenz in Hythe  abgeben werde, falls eine derartige
Frage vorgelcgt werde, werde der Ministerpräsident mit einer
allgemeinen Erklärung  antworten.

Drr Völkerbund.
BZ . Rom . 18 . Mai . ( Drahtbericht . ) Der Rat des Völ¬

kerbundes bat heute zwei geheime Sitzungen abgehalten -. Es
verlautet , daß er sich mit der russischen Frage beschäftigte.

Der Kampf um den Frieden in Amerika.
W. T.-B. Paris , 18. Mai . (Drahtbericht .) Nach einer

Privatmeldung des „Echo de Paris " aus Washington haben
die Anhänger Wilsons  im Senat erklärt , nachdem
Wilson die Resolution, die den Friedenszustand mit Deutsch¬
land herstellt, a b g e l e h n t haben wird, werde er den Frre-
densvertrag aufs neue dem Senat zur Ratifikation
zustellen. Der Senat wird sich aber weigern , ihn vor den
Novemberwahlen zu beraten.

Kaiser und Kronprinz in Holland.
mz. Haag, 18. Mai . (Drahtbericht . Korr .-Bur .) In

Erwiderung auf eine Anfrage erklärte der Minister des
Innern , daß für den vormaligen deutschen Kaiser  aus
dem Staatsschatz niemals irgendwelche Gelder zur Bestrei¬
tung der Lebens- und Genutzmittel , für Wohnungseinrich¬
tungen , Empfang von Gästen usw. bezahlt worden seien. Für
den vormaligen Kronprinzen  gelte dasselbe. Für
letzteren seien lediglich sehr bescheidene Mittel zur Verfügung
gestellt worden, um auf der Insel Wiringen eine Wohnung
für ihn einzurickten. Insgesamt seien für den vormaligen
Kronprinzen 14 500 Gulden ausgegeben worden. Es werde
beabsichtigt, so lange der gegenwärtige Zustand andauere , in
der gleichen Weise wie bisher zu verfahren.

Der Streik in Frankreich.
mz. Paris , 18. Mai . (Drahtbericht .) Nach dem Havas-

Bureau zeigte der gestrige Tag im Metallgewerbe ein merk¬
liches Abflauen des Streiks,  desgleichen unter den
Arbeitern der Gas - und Elektrizitätswerke . Nur in Paris
ist die Lage der letzgenannten Zweige noch gespannt,
da die Pariser Gesellschaften sich weigern , die weitgehenden
Forderungen der Streikenden anzunehmen.

mz. Paris , 18. Mai . (Havas .) Die streikenden Eisen-
bahner in Nantes  haben gestern morgen beschlossen,
die Arbeit heute früh wieder aufzunehmen.  Die
Mechaniker des Depots von S i. E y r werden am Donnerstag
die Arbeit wieder aufnehmen . In Ereil  haben die Dele¬
gierten und Gewerkschaftssekretüre der Eisenbahner der Nord¬
bahn mit drei Stimmen Mehrheit den S t r e r k b e.
schlossen.  Die Besitzer der großen Metallwarenfaoriken
in Ereil haben bekanntgegeben, daß, wenn die Arbeiter die
Arbeit nicht sofort wieder aufnähmen , sie stch veranlaßt sehen
würden , ihre Fabriken zu schließen, da sie ihre Öfen nicht in
Brand lassen könnten.

Nittis Bemühungen um die italienische Kabinetts¬
bildung.

mz. Paris , 18. Mai . (Drahtbericht .) In den Wckkdel-
aängen des Monte Citorio erklärt man , der mit der Neu¬
bildung des Kabinetts  beauftragte bisherige
Ministerpräsident Nitti  beabsichtige, ohne Hast Vorzugehen
und nichts zu veröffentlichen, bevor er sich die Mitwirkung
der Personen , die er in Aussicht genommen hat , gesichert hat.
Bis jetzt ist noch keine Nachricht über Annahme oder Ab¬
lehnung einer angegangenen Persönlichkeit bekanntgewowen.
Nitti hat übrigens noch kein Angebot gemacht und ist noch in
den Vorbesprechungen mit den einzelnen Parteiführern , me
die hauptsächlichsten Tagesfragen betreffen . Nitti wird
nwrgeii sein« Beratungen fortsetzen. Seine Freunde smd
überzeugt , daß diese Sondierungen zu einem guiistigen Er
gebnrs führen und daß es dem bisherigen Ministerprast
denten gelingen wird, ein neue# Ministerium aut ausge¬
zeichneter Grundlage zu bilde».

Neue Unruhen in Irland.
Dz. London, 18. Mai . In Londonderry (Irland)

brachen am Sonntag erneut Unruhen  aus . Es kam zu
heftigen Kämpfen zwischen Unionisten und Sinnfeinern.

Dz. London, 18. Mai . Über die Zwischenfälle, die sich in
der Nacht zum Sonntag in Londonderry abgespielt haben,
meldet der „Globe" folgende Einzelheiten : Vier Stunden
lang wurde in den Straßen von Londonderry gekämpft. Der
ganze Sonntag stand im Zeichen des Bürgerkrieges . Die
Unionisten und die Sinnfeiner hatten zwei Gassen der Stadt
besetzt und beschossen sich gegenseitig, da sich die Polizei zu¬
rückgezogen hatte. Zahlreiche Fensterscheiben wurden ein¬
geschlagen und Läden geplündert . Kurz nach Mitternacht er¬
schien aber die Polizei und verhaftete zahlreiche Waffen¬
tragende.

W. T.-B. London, 18. Mai . (Drahtbericht . Reuter .) In
Bantra (Irland ) sind 2000 Soldaten gelandet worden, um
über die Grafschaft in Abständen von 5 englischen Meilen
verteilt zu werden. Gestern wiederholten sich die Zusammen¬
stöße in Londonderry. Polizei und hundert Soldaten mit
einem Maschinengewehr verhinderten ernste Ereignisse.

*

W. T.-B. Rotterdam , 18. Mai . (Drahtbericht .) Laut
„Times " hat am Samstag ein Kongreß dir Sinnfeiner in
Rescoman beschlossen, daß Ländereien , die nicht hinreichend
besiedelt sind, den Besitzern fortgenommen  werden
sollen, im Notfall mit Gewalt . iHen Besitzern soll eine ange¬
messene Entschädigung gezahlt werden.

Die Politik Polens.
W. T.-B. Wien, 18. Mai . (Drahtbericht .) Nach Mit-

teilungen des polnischen Gesandten Sarota an die Presse¬
vertreter hat der polnische Minister des Äußern P a t e k auf
seiner Reise nach Paris , San Remo und Rom bei den
leitenden Ententestaatsmännern volles Verständnis für
die Haltung Polens gegenüber Sowjetrutz-
l a n d gefunden. Der polnische Vormarsch fei als notwen¬
dige Abwehrmatzregel gewürdigt worden . Patek habe in
Paris und Rom den Standpunkt vertreten , daß Polen nur
die Wiederherstellung der Grenzen von 1772
wünsche. Sarota teilte ferner mit , Polen sei neuerlich zu
Friedensverhandlungen bereit und bestehe nicht mehr auf
Borislaw als Verhandlungsort . In der Danziger Frage
werde dem polnischen Verlangen nach Durchführung des Ver¬
sailler Friedensvertrages Rechnung getragen . Günstig stehe
auch die Frage Preußisch - Schlesien,  wo die polnische
Regierung die Aufhebung der deutschen Sicherheitswehr im
Plebiszitgebiet , die Regelung der Kohlenfrage wünsche. Zur
Konferenz in Spa wurden Vertreter Polens zugezogen.

Das neue südslawische Kabinett.
mz. Belgrad , 16. Mai . (Havas .) Nach langen Beratun.

gen ist am 15. Mai »ein K o a l i t i o n s ka b i n e-t t gebildet
worden, das sich wie folgt zusammensetzt : Ministerpräsident
Vesnitsch (Radikal), Minister ohne Portefeuille und Aus¬
wärtiges Trumbitsch (Dalmatiner ), Vizekanzler Prochitsch
(Führer der Demokratischen Partei ), vorläufiger Minister
des Äußern Jintchitche (Radikal ), Kriegsminister General
Jovanowitsch. Das Kabinett umfaßt neun Mitglieder der
ehemaligen Mehrheitspartei und acht Mitglieder der Demo¬
kratischen Partei , die die Opposition bildete.

Italienische Truppen in Durazzo.
Bb. Zürich, 17. Mai . Italienische Truppen haben vor¬

übergehend Durazzo besetzt.  Es handelt sich angeblich
um eine Vergeltungsmaßnahme wegen der Ermordung
italienischer Soldaten.

Thrazien gegen die Griechen.
(Dz. Berlin , 18. Mai . Nach einer Meldung des „B. T."

aus Rom besagt eine Athener Meldung der „Epoca", daß
ganz Thrazien wie ein Mann gegen die Griechen aufftehe.
Die Erhebung werde von türkischen Offizieren geleitet.

Rückzug der bolschewistischen Truppen aus dem
Kaukasus.

Dz. Konstantins »«!, 18. Mai . Havas zufolge ziehen die
Bolschewisten alle Streitkräfte aus dem Kaukasus zurück,
um gegen die Polen  kärnpfen zu können.

Die türkischen Nationalisten in Baku.
Br. Kopenhagen, 18. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Die

„Times " meldet, daß Enver - Pascha in Baku  ange¬
kommen ist und etwa 50 000 Russen auf dem Wege nach
Georgien sind, um stch mit Mustapha Kemal - Pascha
zu vereinigen. Die fremden Missionen in Baku mit Aus¬
nahme der persischen sind interniert . Der „Daily Telegraph"
berichtet, daß Georgien den Frieden mit den
Bolschewisten  unterzeichnet hat.

Eine furchtbare Fenersbrunst in Moskau.
Br. Kopenhagen, 18. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Das

Verstummen der drahtlosen Station in Moskau , des Lenin¬
schen Welffprachrohrs, findet seine Erklärung in der Nach¬
richt russischer Zeitungen , daß am 9. Mai in Moskau ein«
furchtbare Feuersbrun  st wütete , die in einem
Munitionslager in der Nähe der drahtlosen Station entstand.

Der wirtschaftliche Anschluss Tirols an Bayer«.
Dz. Innsbruck , 18. Mai . Zum wirtschaftlichen Anschluß

Tirols an Deutschland erklärte Landeshauptmann Schraffl,
daß die Entente  dem Bestreben des Landes , sich wirtschast-
lich an Bayern anzujchlietze«. {£ i »£ Hindernisse,  in
den Weg legen wtzrdtz ‘ ' '

Deutschland.
Reichstagskandidatsn für Hessen -Nassau.

Bb. Frankfurt , 18. Mai . Nachdem die Organisationen
der Zentrumspartei  sowohl in Kurhessen wie iü
Nassau ihre Kandidaten im Wahlkreis Regierungsbezirk
Hessen-Nassau ausgestellt haben, ist nunmehr folgende end¬
gültige Liste zustande gekommen: Jean Albert Schwarz»
Mittelschullchrer, Mitglied der Nationalversammlung , Fram«
furt a. M. ; Karl Herbert,  Landwirt , Zirkenbach; Mathias
Höner,  Gewerkschaftssekretär , Altenkirchen ; Paul Jung»
blut,  Fabrikdicektor . Bad Homburg ; Emil Ritter,
Redakteur, M.-Gladbach (aus Fulda ) ; Wilhelm Schmitz,
Laudgerichtsrat , Wiesbaden;  Anton Schreiber.
Winzer , Kiedrich; Bruno Brehler,  Landwirt , Großen»
bach (Hünfeld); Frau Wilhelmine Windeck,  Montabaur;
Wilhelm Müller,  Postverwalter , Camp ; Peter Stahl .,
Gewerkschaftssekretär, Fulda ; Heinrich Wieser,  Bureau»
direktor, Wetzlar; I . Schlad,  Schreinermeister , St . Goars,
hausen ; Ignaz Böhm,  Großhändler , Höchst (Gelnhausen) ;
Karl Zimmer mann,  Bergmann , Höhn; Friedrich
Schreiber,  Eisenbahnsekretär , Wiesbaden;  Fraü
Elisabeth H u n o l d , geb. Kathariner , Fulda ; Oskar
Gehrken,  Lokomotivführer , Weilburg ; Edmund Schlot-
Ingenieur , Kassel.

Bb. Frankfurt , 18. Mai . Die Deutschnationale Volks¬
portei für Hessen-Nassau hat folgende Kandidatenliste für die
Reichstagswahl aufgestellt : 1. Staatsminister ^ a. D.
Helfferich (Berlin ), 2. Landwirt Lind (Niederissigheim ),
3. Arbeitersekretär Hartwig (Bethel ), 4. Landwirti
C h r i st i a n (Unterliederbach ), 5. Lehrer Heins (Kassel ),
6. Fräulein Rudorfs (Wiesbaden ), 7. Gerbereibesitzer
Seelig (Bad Hersfeld ), 8. Lokomotivführer Krapf
(Treysa), 9. Oberpostsekretär Bücking (Frankfurt a . M>),
10. Schneidermeister R u s s a ck (Homberg), 11. Landwirt
Möhn (Dauborn ), 12. Rektor a. D . Wage mann (Bebras
13. Buchhändler Sonnenschein (Marburg ), 14. Land»
Wirt Hartwig (Mehlen ), 15. Fräulein GervinU  3
(Kassel), 16. Studienrat G e r l a n d (Bad Homburg), 17.
Oberpostschaffner Degenhardt (Kassel ), 18. Eisenbahn¬
schaffner Tach (Wetzlar), 19. Landwirt Fenn er (Ober»
grenzebach), 20. Geschäftsführer Weppen (Wiesbaden ),

Fehrenbach und Erzberger.
Bb. Stuttgart . 17. Mai . Im ..Badischen Beobachter."

dem Karlsruher Zentrumsblatt , wendet , sich Reichstagsvrä-
sident Fehrenbach  gegen 'eine R e i chs t a gsk and l -
datur Erzbergers. Er sagt dabei , daß die Veröffent¬
lichungen über die Friedensbesvrechungen Bethmann voll-
wegs mit dem Nuntius Pacelli (Juni 1917) bei ibm den ge¬
waltigsten Eindruck heroorgerusen hätten . Bon der Zen¬
trumsfraktion habe niemand  etwas davon erfahren , da¬
gegen habe Erzberger  von der Cache gewußt, da er zu
jenen Verhandlungen zum Teil zugezogen worden sei. Da
gegen sagt Erzberger in einer Erklärung  im
„Deutschen Volksblatt " , daß er über den Inhalt jener ganz
vertraulichen Aussprache von keinem der Beteiligten unter¬
richtet worden sei. daß er also auch der Zentrumsftaktwn
hierüber keine Mitteilung habe machen können. In den
kritischen Junitagen 1917 habe ihm der damalige Reichs¬
kanzler weder direkt noch indirekt eine Mitteilung darüber
zukommen lassen, daß er eine Friedensaktion durch Ver¬
mittlung einer neutralen Macht , insbesondere durch den
Heiligen Stuhl , eingeleitet oder in Aussicht genommen
habe. Wohl aber habe Bethmann ihn durch eine Ver-
trauensverson in den Tagen der Krisis wissen lassen, da«
er nur noch so lange im Amt zu bleiben gedenke, um die
Reform des preußischen Wahlrechts und die zugesagte inner¬
politische Neuorientierung durchzufübren . Von der An¬
wesenheit des Münchener Nuntius in Berlin Ende Juni
1817 hätten durch ihn die Herren Spahn . Grober . Dr.
Por ' ch erfahren , die er auch zu einer Zusammenkunft mit
dem Nuntius naÄ Berlin eingeladen habe , die aber zu
seinem Bedauern nicht erschienen seien. Der Abg. Giesbertn
babe mit zwei anderen Zentrumsmitgliedern an einem zu
Ehren des Nuntius gegebenen Frühstück teilgenommen.

Die bayerische Königspartek.
Br. München, 15. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Die baye¬

rische Königspartei verpflichtet ihre Mitglieder , bei den
kommenden Wahlen  nur den Kandidaten solcher Parteien
ihre Stimmen zu geben, die dafür eintreten , daß die Frage:
Monarchie oder Republik,  in einer eigenen
Landesabstimmung  entschieden werden soll und die
ihren Abgeordneten freistellen , sich öffentlich zum Föderalis¬
mus der Monarchie zu bekennen.

Ausschreitungen gegen farbentragende Studenten in
Breslau.

Dz. Breölau , 17. Mai . Die „Schief. Ztg ." meldet : Eine
mit Knüppeln bewaffnete Menge beging am Sonntagmittag
schwere Ausschreitungen gegen die einen Sonntagsbummel
veranstaltenden farbentragenden Studenten in der Schweid-
nitzer Straße . Den Studenten wurden die Mitzen und
Bänder abgerissen und mehrere verletzt.

Das Urteil in der Zuwelenschmuggelsache des
Prinzen zu Wied.

'Dz. Trelleborg , 18. Mai . Das Gericht hat gestern das
Urteil in der Juwelenschmuggelsache des Prinzen zu Wied
gesprochen. Die angeklagte Gräfin Wildenfels  und der
angeklagte Dr . Karl S t o ck sta u s e n wurden zu je 50 Kr.
Geldstrafe wegen ungesetzlicher Wareneinfuhr verurteil !.
Die Beschlagnahme der Juwelen wird durch Zahlung des
Zolles aufgehoben, und die Juwelen werden dangch jgjt Be¬
sitzern wieder aysgeliefert wendyNs
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Wiesbadener Nachrichten.
Beschädigung der Teiegraphenanlagen.

Postamtlich wird uns mitseteilt : DieReicks -Telegra-
vhenanlagen sind häufig vorsatzrtcken oder
schädiiungen durch Zertrümmerung der . ^ owllandsvvel^
«locken, durch Auherachtlaimns geeigneter ^ Borfichtsmatz,
regeln beim Baumfällen , durch Anfahren ^ Telesrwden-
ftangen oder der an diesen angebrachten ^ itenbeiestigun-
gen (Drahtanker . Solzstreben ) ausgesebt . Abgeseben davon
dag die Beschaffung neuer Telegravbenbaustofse gerade letzt
wegen Mangels an Rodsioffenauf grobe LH " 1" ^ erten
stöbt, werden durch diese Beschädigungen Storungen ver¬
ursacht. die in den meisten Fällen die Benutzung der Tele¬
graphenanlagen verhindern oder beeinträchtigen . Der Tel^
gramm - und Fernsprechverkehr ,ft zurzeit , so rege, da« nm
selbst Leitungsstörungen von nur kurzer Dauer für die
gemeinbeit sehr unangenehm , fühlbar macken, um alles
fernzuhalten , was auf den iur das Wirtschaftsleben wich¬
tigen Telegraphen - und Fernsprechbetrieb schädlich wirken
könnte, empfiehlt es stich, daß das Publikum  nach Mög¬
lichkeit zur Abwendung solcher Beschadisungen
beiträgt . Die Täter  werden nach Mabsabe dernach¬
stehenden Bestimmungen des Reichsstrafgesetzbuchs verfolgt
8 317 : Wer vorsätzlich und rechtswidrig dem Betrieb einer
zu öffentlichen Zwecken dienenden Telegraphenanlaae . da¬
durch verhindert oder gefährdet , dab er Teile oder Zubehormi-
gen derselben beschädigt oder Veränderungen daran vornimmt.
wird mit Gefängnis von 1 Monat bis zu 3 Jahren bestraft.
8 318 : Wer fabrläiftgerweise , durch eine . der vorbezeichmeten
Handlungen den Betrieb erner zu offentlichen Zweck-n
dienenden Telegraphenanlage verhindert oder gefährdet
wird mit Gefängnis bis zu 1 Jahr oder mit Geldstrafe tns
zu 990 M. bestraft . § 318a: Unter Telesravbenanlagen im
Sinne der §§ 317 und 318 ünd Fernsvrechanlagen mitbe-
griffen . Wer die T ä t e r vorsätzlicher oder fahrlässiger Be¬
schädigungen der Telegraphenanlagen derart ermittelt und
zur Anzeige bringt , dab ste zum Ersatz der Wiederber-
stellungskosten und zur. Strafe gezogen, werden können, er¬
hält aus Postmitteln eine Belohnung bw zu IS M.
zelfall . Die Belohnungen werden auch dann bewilligt,
wenn die Schuldigen wegen jugendlichen Atters oder wegen
sonstiger persönlicher Grunde gesetzlich nicht baden bestraft
oder tzur Ersatzleistung haben berangezogen . werden können.
desgleichen, wenn die Beschädigung iwch nickt wirklich aus¬
geführt . sondern durch rechtzeitiges Einschreiten verhindert
worden ist. der gegen die Telegravhenanlage verübte Un¬
fug aber io weit feststebt. dab die Bestrafung des Schuldigen
erfolgen kann. _ .

— Die Wiesbadener Ärzte zur Lrraufsetzung der Ber-
stcherungsgreme. Am 17. Mai 1920 fand , wie uns nntse-
teilt wird , im Lyzeum am Scklobvlatz eme Versamm¬
lung aller Arzte Wiesbadens  und des Landkreises
statt , um Stellung zu nehmen zu der neuen Verordnung im
Krankenkaffenwefen (Heraufsetzung der Verstcherungsgrenze
auf 13000 M .) . In dem ausführlichen Bericht des Ver¬
sammlungsredners . der mehrfach von starkem Beifall unter¬
brochen wurde , wurde betont , datz der Ärztestand bei der
Durchführung der Verordnung seinem sicheren Untergang
entgegengeht , da die Privatpraris fast «anz vernichtet
würde . Die Versammlung , an der auch alle Nicktkaffen-
ärzte teilnahmen . stimmte in geschloffener Einmütigkeit
darin überein , dab einer Vergewaltigung des, Arztestandes
mit allen Mitteln entgegengetreten , werden muffe und dies
nur durch unbedingte Hingabe an die bewahrte Führung der
deutschen Ärzteschaft zu erreichen sei, Dom 2 5. Mai an
werden daber auch in Wiesbaden , wie in ganz Deutschland,
alle Mitglieder von Krankenkassen als Privat¬
patienten  angesehen.

— Sreusestaltung der Fleischverforgung . Das Reichs-
wirtfchaftsministerium hat eine Denkschrift zur Neugestal¬
tung der Fleischversorsung verfabt . Darm « ,rd zunächst
festgestrllt, dab wir den Bestand vom Dezember 1914 von
über 25 Millionen Schweinen voraussichtlich in langen Jah¬
ren nickt wieder erreichen können und mit dem Bestand von
1900 von annähernd 17 Millionen werden .zufrieden sein
müffen. Die Menge der Fleischerzeugung wird , lange Zeit
hinter dem Fleischverlangen Zurückbleiben. Mithin könne
die öffentliche Bewirtschaftung des Fleisches nickt entbehrt
werden . Ein weiteres Fortbestehen der Kr,egse,niichtuna -n
könne nickt in Frage kommen, da die Zwangswirtschaft eine
normale Entwicklung der Viehhaltung unmöglich . macke.
Man müffe daher neue Mahnahmen treffen . Es wird eine
einheitliche Bewirtschaftung , der Cchweme gefordert . Es
fallen örtlich begrenzte Bieüverwaltmmsgefellfchaften gebil¬
det werden , die sich dann zu gröberen Provinzial - oder Lan¬
desverbänden zusammenschliehen. Das Landes - und Reichs-
fleifchamt soll die Aussticht führen über die Vertrage . d,e dm
Genossenschaften und Verbände mit den Unternehmern ab-
schliehen. Es wird dann dre Organisation tm einzelnen ge¬
schildert und betont , dab , auch dm Emfubr ausländischest
Fleisches mit der Bewirtschaftung des inländischen Fleisches
in engste Verbindung gebracht werden mutzte.

— Überlassung von preußische» Orden als Andenken.
Die bisher nach dem Ableben der Besitzer zuru ^ ulieferndenpreubischen Orden können gegen Zahlung eines angemesse¬
nen Preises als Eigentum überlassen werden . — Wo bisber
bei amtlich bescheinigter Bedürftigkeit von der Eeneral-
ordenskommiffion für die Rücklieferung des . Roten Adler¬
ordens 4. Klaffe und des Militarehrenzeichens 1. und
2. Klaffe eine besondere Vergütung gewahrt wurde , können
diese Orden unentgeltlich überlassen werden . Die Bergutuna
für die Rücklieferung fällt dagegen fort .. Auch die Rettung -̂medaille am Band soll den Hinterbliebenen uuentgemim
überlassen werden . Anträge sind an dm Abwicklungsstelle
der Generalordenskommisston . Berlin W.. Wt l6eImitr. 89.
zu richten. — Zu den in der gleichzeitig veröffentlichten
Preisliste teuersten Orden zahlen : Erobkreuz des Roten

Ädlerordens : Kette ohne . Kreuz 1800 M .. Kreuz 240 M ..
Verdienstorden der preubischen Krone , 425 M.. Schwarzer
Adlerorden 223 M .. Roter Adlerorden 2. Klaffe mit Stern.
Eiäenlaub . Krone und Schwertern um Nrnge c>01 M .. All-
gemeine Ehrenzeichen in Gold 200 M.

— Die Einfuhr von Branntwein nicht frei. Dm Ein¬
fuhr von Branntwein wird jetzt vielfach in Kreisen des Ge¬
werbes und selbst bei einigen Zollstellen als bedingungslos
freigegeben angesehen. Das Reichsmonopolamt fm Brannt¬
wein erklärt diese Anstckt als irrig . Das Gesetz vom
8. Dezember habe nur grundsätzlich ausgesprochen, dab dm
Einfuhr dieser Branntweinsorten nicht der Monovolverwal-
tung Vorbehalten ist. Die B^ ckränkungen für die Einfuhr
stnd damit nicht auber Wirksamkeit gefetzt. Die Vorschriften
für die Einfuhr vom 16. Januar 1917 werden nach wie vor
auf die Einfuhr durch das private Gewerbe angewandt . Der
vrivate Einiübrer bedarf in jedem einzelnen . Fall einer be¬
sonderen Einfuhrbewilligung . Rur der Reicksmonovolver-
waltuns ist für ibre Zwecke die Emfubrermachtieung allge¬
mein erteilt , io dab ste einer Einfuhrbewilligung des Rerchs-
kommiffars für Aus - und Einfuhrbewilligung nicht bedarf.

— Auszeichnung Dem Eichmeister Hans Pütz beim Preußischen
Eichamt wurde das Berdienstkreuz für Kriegshilfe verliehen.

über Ranft, Vorträge ««» « ensanMe«,
* Naffmnsches Landestheater . Kammersänger Heinrich Hensel,

das frühere beliebte Mitglied der hiesigen Bühne , ist von der Inten-
dantur für drei Gastspiele verpflichtet worden, welche für den 2. 3.
und 6. Juni d. I . in Aussicht genommen sind. Der Künstler wird
in folgenden Partien austreten : 2. Jum : .Zöge (Rhemgold).
3 Juni : „Siegmund " (Walküre ). 6. Junr : „Eisenstein" (Fledermaus,.
Schriftliche Vorbestellungen nimmt die Theaterkaffe entgegen. Der
Beginn des Vorverkaufs wird noch bekannt gegeben werden.

* Kurhaus . Hannelore Ziegler gibt am Samstag dieser Woche
wieder einen Tanzabend . Der große Erfolg , den die Künstlerin ge.
leaentlich ihres letzten Auftretens im März im Kurhause erzielte, ist
woU noch bei allen in bester Erinnerung . Der Abend wird insofern
ein anderer , als die Tänze diesmal in dem großen Musikpavillon
des Kurgartens zur Aufführung gelangen und somit einem größere»
Publikum Gelegenheit geboten ist, Hannelore Ziegler zu sehen.

A« s dem Bereinskeben.
* Die botanische Abteilung des „Nass . Vereins für

Naturkunde"  veranstaltet Mittwoch einen Ausflug in die
Gegend von Schlangenbad und Rauenthal . Abfahrt um 1.20 Uhr
nach Chausseehaus, wo die Wanderung beginnt.

* Nach langer Zeit hielt der „Wiesbadener Unter¬
st ütz un g s v - r e i n ehemaliger Soldaten' (früherer
Militärverein ) bei zahlreicher Beteiligung ferner Mitglieder in
seinem Bereinsheim „Germania " (Helenenstraße) seine Jahresver-
sammlung ab. Nach dem vorgetragenen Bericht de« Kaffenführers
verfügt der Verein trotz seiner großen Leistungen noch über ein Ver-
möge« von über 50 000 M . Die Zahl der Mitglreder bewegt sich
zwischen 820 bis 830. Herr Santtätsrat Dr . Nolte, der lang,ähr tge
1. Vorsitzende, trat zurück; er wurde von der Versammlung einstimmig

tväüll. _ _ , , . „
führ« . Anton Hofmann 1. Kassierer, Georg Lieglein 2. Kassierer.
Zu Beisitzern: Karl Gerich, Anton Geißln , Fritz Strensch, Ernst
Schmidt, W. Krombach, Louis Hemmer, Herbert Kalbitz« , August
Spies und Karl Bilse. Zu Rechnungsprüfern die Herren : Ernst,
Schäfer und Glück.

* Der Iugendverein und Klub „Siegfried"  begeht am 23.,
24 und 26. Mai seine sünste diesjährige Wanderung nach Egenroth.
Abmarsch Psingstsonnta g früh 6 Uhr Lahnstraße.

Neues aus aller Welt.
Berhastet « Stempelfälscher . Unter dem Verdacht, falsche Stempel

auf deutsch-österreichischen 1000- und 10 000-Kronennoten angebracht
zu haben, wurde in Berlin der Chemi!« und Fabrikant Heinrich
Hauser sowie viele Komplicen desselben verhaftet.

Eine« Hut im Werte van 5080 Dollar (jetzt etwa 80 000 Franken)
hat d« Bund der amerikanischen Modisten der Frau des französti^ - :
Präsidenten Deschanel angeboten, aber Frau Deschanel war — wie
wir im „Matin " lesen — vernünftig genug, diese Spende, deren
Herstellung vier Monat « gekostet hat , durch den französischen Bot-
schafter Jufferand dankend abzulehnen . „Ein Geschenk von so hohem
Werte" — ließ Frau Deschanel sagen — „könne sie nicht annehmen."

ttsnÄsisteU.

Nachdruck verboten.(S. Fortsetzung.)
Wandlungen.

Römern von Hans Becker fl (Wiesbaden ).*)
Als Dora sich darüber bei ihrem Manne beschwert, war

es auch nicht viel besser geworden. Er war erst ein
wenig verlegen gewesen und harte dann gesagt: „Natür¬
lich versteht sie das nicht, du mutzt selbst —

Aber das Geld, das er ihr gegeoen, damit ste es tun
könne, reichte zu nichts, und als ste ihm das sagte,
hatte er gemeint: »So teure zachen brauchst du drr
sticht zu kaufen, aus Bälle geyen wir doch nicht, das
Leben kostet io schon 'ne Menge Geld ."

Datz seine Frau hübsch aussehen sollte, dafür hatte
er nichts übrig, sie merkte wohl, datz er geizig war.

Und sie hätte sich doch so gem schon gekleidet, es allen
anderen zuvor getan. Sie sah den Lurus der in der
arotzen Stadt getrieben wurde. Sie kam sich manchmal
ganz stumpfsinnig vor, datz sie so dahinleben muhte,
fing an zu fürchten, datz ste so werden konnte wie die
Frauen, die zu ihr ins Haus kamenoder zu denen sie
mit ihrem Manne hinging : d,ck und geschmacklos wre

bie?Iln all das . an Vergangenheit und Gegenwart, hatte
sie heute wieder einmal denken müssen, ein bißchen Ein¬
kehr in sich gehalten, aus Langeweile, auch werl sie
einen Blick in die Zeitung geworfen und all die Ver-
anüaungsanzeigsn gelesen hatte : Wohltatigkeitsbasare,
Konzerte, Bälle , Oper.

Es war dunkel geworden. Sie legte das Zeitungs¬
blatt beiseite, doch sie blieb in dem Sessel am Fenster
sitzen Sie war durch ihr inhaltsloses Leben schon so
träge geworden, datz ste sich nicht ausraffen konnte, um

ttorst̂ an der Tür . Gleich darauf wurde diese
geöffnet und das Mädchen lietz eine Dame eintreten.

' ‘ ) Copyright 10« to Cart Shmeker . Berlin.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 18. Mai. Drahtliche Auasahtun * » * tlr

Heiland . .
Belgien . .
Herwegen
Dänemark
Schweden
Finnland .
Italien . .
London . .
New-York
Paria . . .
Schweiz .
Spanien .
Wien alte

« D. Oe.
Prag . . .
Budapest.
Bulgarien
Konstantinopel

1745.70 G. Mk.349.63 G.384.10 G.791.70 G.898.00 G.249.70 G.239.75 G.183.05 G.47.67 G.338.65 G.333.60 a.739.20 G.18.98 G.
23 35 G.36.30 G.21.10 G. «
00.00 G.00.00 G. «

1747 .30 a für 100 Guide«
350 .33 B.
388 .90 a
793 .30 a

iooo .oo a
350 .30 a
340 .95 a
183 .45 a

47 .87 a
339 .35 L.
838 .40 a
790 .80 a

19 .02 a
23 .41 B.
86 .50 a
21 .14 aoo.oo a
oo.oo a

100 Franken
100 Krone«
100 Kronen
100 Kronen
100 Finn. Mark
100 Lire
IPtd . SterUag
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Pesetas
100 Krone«
100 Kronen
100 Krone«
IOC Kronen
100 Lei
1 türk . Pfand

Eine hohe, schlanke Gestalt, wie Dora trotz der Dunkel¬
heit sehen konnte, die einige Augenblicke im Rahmen
der Tür stehen blieb: , . „ , „

„Mein Gott, hier ist es ia ganz dunkel —"
Dora war ein wenig verwundert über den Besuch,

der sich io zwanglos einführte, erhob sich und zündete
die Easlampe an. Die Fremde war näher getreten:

„Frau Hagen? Entschuldigen Eie. datz ich hier so
einbreche—"

Sie nannte ihren Namen : „Helene Colmar. Ich
wollte um eine Auskunft bitten. Es handelt sich um
ein junges Mädchen, das bei Ihrem Herrn Gemahl
gearbeitet hat, das ich als Jungfer engagieren will —"

Sie brach ab, sah Dora einige Sekunden an, dann
sagte sie ganz unvermittelt : „Wie jung und hübsch Sie
sind. Ear nicht wie eine Frau sehen Sie aus —"

Sie beugte sich zu ihr und nahm ihre Hand: „Sie
dürfen nicht böse sein, datz ich das so herausspreche.
Wenn mir jemand gefällt , mutz ich chm das sagen."

Sehr lebhaft plauderte sie weiter. Dora erfuhr, datz
sie Wittwe sei, viel reise, jetzt aber längere Zeit in
Berlin bleiben wolle . , ^

Die Frau gefiel ihr, ein so ganz anderer Schlag als
ihre jetzige Bekanntschaft

Und wie sie gekleidet war, mit solchem Schick. Eme
schöne Frau , noch jung, eine elegante Frau, wie Dora
solcke in Homburg bewundert und beneidet hatte. Sie
fühlte sich stark zu ihr hingezogen, war erfreut, als
Frau Colmar, nachdem Hagen gekommen und die gs-
wünschte Auskunft gegeben hatte, beim Abschied sagte:
„Darf ich Sie auffordern, mich zu besuchen? Wollen
wir den Zufall , der uns zusammengeführt, nicht be¬
nutzen. um uns näher kennen zu kernen? Das ist nicht
nur so gesprochen, keine Phrase. Sie gefallen mir, ich
sagte das schon. Also einverstanden, wann kommen
Sie ?"

Dora war ein wenig verlegen, Helene Colmar half
ihr: „Patzt es Ihnen morgen um vier? Ja ? Also gut,
ich erwarte Sie rum Tee —"

Industrie und Handel.
* Steaua Bomaaa, A.-Gr. für Petroleum - Industrie,

Bukarest. Der Abschluß für 1918 ergibt einen Reingewinn
von 21770 307 Lei (i. V. 14 142 112 Lei). Es werden wieder
16 Proz. Dividende verteilt, die auf das vollgezahlte Kapitel
von 100 Mül. Lei diesmal 16 Mül. Lei erfordern, gegen
11.2 Mill. Lei im Jahre 1917. Ferner gehen in die Ruc.dage
1.06 (0.69) Mül. Lei. Die Tantiemen des Aufmehterats be¬
tragen 1.41 (0.88) Mill. Lei. Zu Belobungen„dieneni MdLLei und vorgetragen werden 1154 921 (624 219) Mill. Lei.

— Unzulässige Lieferungsbedingungen im Textilge¬
werbe. Zur Abwehr schlimmster Auswüchse in den neuer¬
dings üblich gewordenen Lieferungsbedingungendes lextit-
gewerbes ist der im Verband Deutscher TextilgeschaJElei zvt-
sammengeschlossene Detailhandel dberemeekommem
1. jede Anzahlung bei Erteilung von Aufträgen. Zahlung
vor Eingang und Prüfung der Ware, 3. einseitige Vorbe-
halte des Verkäufers ohne entsprechendes RucktnttsrecUt
des Abnehmers in der Folge bei Abschluß neuer Vertrage
Einmütig abzulehnen.

w. Die C. v . Magirus A.-G schlägt eine Dividende von
14 Proz. gegen 18 Proz. im Vorjahr vor.

Aus unserem Leserkreise.
SNchtnerwendcteSMstndun««» werden weder»urtlckaelandt. noch ankdewadkl»

» cv,t Frankfurt dürfen die Bäcker aus Brotteig Brötchen  im
Gewicht von 50 Gramm Herstellen, die sie für 15 Pf . verkaufen, kan»
das nicht auch Hier geschehen? Die Wafferweckefür 70 und 80 Pf.
sind doch gar zu teuer . *•

Preußisch-Süddeutsche Klassenlotterie.
Berlin 15. Mai . In der heutigen Vormittags - Ziehung

sielen 10 000 M auf 116 520, 5000 M . auf 137 726 193 487, 3000 M.
au 4459 14 483 19 117 19 246 21 586 32 657 83 392 57 654 57 864
60 776 62 806 67 228 70 463 72 308 79 949 80 949 84 768 87 022 89 863
95 532 99 546 101 898 119 181 145 942 146 491 148 261 149 845 153 339
158 650 168 966 170 579 189 881 191 042 192 528 193 082 195 713
197 709 200 212 202 188 227 257 233 806, 1000 M . auf 3469 4477
4765 9160 9502 13 921 15 933 16 180 27 537 34 540 38 534 39 739
41 393 42 946 44 264 49 122 66 100 58 188 62 117 63 298 64 435 76 399
81 601 83 318 84 675 89 859 90 650 90 831 91 703 91 775 91 864 92 733
92 970 94 432 97 457 100 127 101 030 102 704 103 364 105 264 110 674
114 655 120 790 125 299 132 606 132 746 134 643 137 828 188 288
151 348 151 540 169 356 159 910 164 675 166 365 166 642 168 163
169 761 178 432 184 888 191 766 195 797 196 933 204 677 207 217
207 627 207 771 214 314 217 412 218 383 227 609 229 316.

an der Nachmittags - Ziehung  sielen 15 000 M . auf
215 547 5000 M . auf 72 287, 3000 M . auf 14 127 22 461 31967
32 705 35 124 35 507 38 736 46 788 50 232 58 959 71 877 74 440 86 991
93 682 97 744 113 923 123 026 131 443 133 258 140 986 144 910 159 351
161 348 162118 167 278 169 071 170 707 191 301 195 512 199 530
202 888 209 854 215 038 219 479 226 424 233 561, 1000 M . auf 3297
4847 11 052 12 129 17 680 21 377 21 469 26 638 28 553 37 063 40 548
46 095 54 470 56 592 63 998 64 017 66 360 71 488 71 542 73 586 80 711
81 104 82 380 89 733 90 552 95 713 96 886 98 499 101 599 106 735
107 846 117 672 117 923 125 021 129 217 131 061 133 806 134 784
136 246 143 608 145 454 160 130 160 971 164 965 171 784 174 012
175 365 176 528 176 535 184 558 187 994 189 158 193 541 194 859
197 257 198 912 202 012 202 140 202 376 211 158 213 582 216 446
219 059 228 036 231 454 231 582 232 105 233 273.

Die Lllorgen-Ausgabe umfatzt « Seiten,

tzauvtschriftletter: H. Lekil «»
«erantwortlltb für den politilchen Teil: F. «anther;  für den Unter»
hnltungsteil: B. o. Nauendorf:  für den lokalen und provinziellenT«u.
fvwie » eruhtrlaal und Handel: W. E tz, für die Anzeigen und ateOamm,

H. D ornanf,  fümtüch in Wiesdnoen.
Druck«. Verlag derS. Schellender , 'ichen Hvfbuchdrnckeret in Wreobade«.

«orechstunde der Schriftlestung 12 Ms1 Uhr.

Dann erinnerte sie sich: „Immer vergesie ich dis
Hauptsache. Sie wissen ja nicht, wo ich wohne. Hier
meine Karte. Haben Sie einen Bleistift?"

Sie kritzelte die Adresse darauf und reichte Dora
nochmals die Hand: „Also morgen, auf Wiedersehen—"

Dora stand und sah auf oie Tür. Sie hatte die
Empfindung, als ob mit Helene Colmar Licht und
Leben um sie her geschwunden war. So wohlig ange¬
regt hatte sie sich eine halbe Stunde lang gefühlt, so
verlassen kam sie sich plötzlich vor. Noch garstiger als
sonst erschien ihr die Schwester ihres Mannes, die letzt
hereingeschlichenkam. Sie empfand fast körperlichen
Schmerz, als diese sagte: „Mas für noblen Besuch habt
ihr gehabt? Wer war das, was wollte die vornehme
Dame?"

Dora antwortete nicht, ihr Mcmn sagte' „Eine Frau
Colmar. Sie wollte sich über die Erna Hoffmann er¬
kundigen, di- bei mir gearbeitet hat, das Sitzen vor
der Nahmaschine nicht vertragen konnte und eine Stelle
als Jungfer annehmen will —" (Fortsetzung folgt.)

Neue Bücher.
* Dr . Friedrich Benedixen : „Politische Briefe

au » den Jahren des Weltkrieges ". (Dietrich Reimer
(Ernst Bohfen) 1919.) Der Verfaffer dieser Briefe ist der Direktor
der Hamburger Hypothekenbank und steht so mitten im Finanzleben
unserer Zeit . Noch nie aber stnd finanzielle und politische Fragen
so eng miteinander verknüpft gewesen wie eben jetzt. Es ist erfreu-
lich. so kluge Kapitel wie das über Parteienzank und Goldankaufs-
Woche zu lesen, auch wenn der Verfasser auf anderem politischem Bode,, ^
steht Das Buch steht viel höher als eine große Reihe viel gelesener
Memoirenbücher leitender Nlänner des alten Regimes. Dr . A. M.

* Leutnant Lampel : „ Heer eszeppeline im
Angriff ". iKriegserinnerungen eines jungen Fliegerossizters.
Zlvtt und lebendig erzählt.

* „Der Platz an der Tonne " . Historischer Roman aus Rur-
branrenduras 2««- und Kolonialgeschichie P»n Seorg Lehfels.
821 icitcn mit Buchschmuck. (Verleg von Quelleu. Meqer>n Leipzig.)

* Olga Desinond : „Rhyihmographik " lTanznotenschrlst)
«ls Srundloge -um Selbststudiumdes Taiuer. bearbeitet von Fritz Böhme,
5 *eW «f «. Lnrtel in Loipzig-l



t Weibliche Personen )

^ Kaufmcinnischer  Persona?^

Besseres tiidErtiocv
Allein Mädchen
für fl- Villenhaushalt für
1. 6. gesucht. Hoh. Sofm,
ante Behandlupa «useficfe.

perf. m Schreibma chine u.
Stenographie bei gutem
Gehalt von größerem Büro
per 1. Juni od. später ges.
Off- u. S . 878 Tagbl-Verl.

Perfekte
Maschinenschrelberin

(Stenotypistin), mit deutsch
u. franz. in Wort und
Schrift, per sofort gesucht.

Comptoir Central,
36 Friedrichsirafte 3t),

Stenotypistin
gesucht. Off. u. W. 876
an den Taabl.-Verlaa.
Kür sofort ein junaes

Mädchen mit gut. Land¬
schrift für leichte Lager¬
arbeiten gesucht. Handels-
aeseklschaft Noris. Sckwcll-
backer Straße 44._
( SewerblicherPersonal )

Selbständige
Taillen - u .Rock-
Arbeiterinnen , sowie

Zuarbeiterinnen
sucht

Howe-Boy,
Nikolasstraße 7.

Suche sofort nach den
Vfingitfeiertagen versefte

Weißzeuanälierin
für Ausstattungswäsche.
Off. O. 877 Taabl.-Verl.

Wiesbadener Hof.
^üalcrin f. d. Stellung

Blücherstrafte6, Bart.
Unabhängige Frau

oder kraft. Mädchen für
Maschinen- Wäscherei bei
Tariflohn u. Kost per fof-
gesucht. Nur lolche. w.
schon in Wäschereien w.,
wollen sich melden.

Hotel Reichsvost,
NikolaMrafte 16—18.

Anst. Frauen
u. Mädchen für Trinkball
gesucht. Kl. Kaution ers

K. Hoch.
Dotzheimer Str . 109, 1.

Junge Mädchen .. .für leichte saub. Besckäst.
sofort gesucht Walkmühl-
sirafte W.

Packerinnen
per sofort gesucht.

Saub. leichte Beschäft.
Lyssia-Werke,

Walkmüh istraße 26.
Gesucht nach Hamburg

eine
Jungfer

nicht unter 30 I . Gute
Zeugn. erforderlich. Näh.
im Tagbl.-Verl« . l-r
^ammerjungfer
ckSerl . Stubenmädchens.
Herrschaftshaus gesucht.

: Lohn, sehr gute St.
Tagbl.-Verlaa. Ly

Einfache selbständige
Haushälterin

<mmI. 6. für K. Haush.
hakt ges. Offerten unter

Wegen Verheirat, d. ied.
»uvevläff. Küchenhausbält.
oder Stüde in Herrsch.-
Sansh . aes. Sausmädchen
vorhanden. Freseniusstr. 7.
Sern spr. 1475._

»juuuuuimicH * jyiuu v;un
Laug, gewerbsm. Stellen
Vermittlerin, Wagemann,

' strafte LI. 1. Tel. 2363.
Köchin und

Hausmädchen
v. 1. Juni tür Einsamst.

u, A 875 Tagbl.-VerlaL

sucht

Brav, zuverl. Mädchen
in kleinen besseren Haus

(2  Personen)
ilftraftc 26. 1.

Weites hauslMlhen
gut einvfohl.. findet bald
möglichst gute dauernde
Stellung . Gustav-Frelitag
üroüe 9. Burandt

Mädchen1l._
Solenenstr. 7. - -
Ebrl. Mihchrn f. einige

SK>. Arbeit (2 Pers.) ges.
Friedrichsirafte 57. 3 r.

Mädchen \
evang., gewandt im Näh.
und perfönl. Bedienung t-
Dame ohne Sausbalt »es.
Meldung nachm. Sonnen-
beraerstrnfte 11.
Allein Mädchen
steift, u. brav, sos. gesucht
Marktitrafte 12, 2 r. .

Tüchtige?
Allein Mädchen
welches gut bürgerlich k..
bei höchstem Lohn in klein.
Haushalt z. 1. Juni ges.
Vorzust. 2—4 u. 7—8 Uhr
Rdelbeidstrafte 66. 1.

Properes, iüngerss
Alleinmädchen
sucht für 1. Juni

Frau Seinr . Schwenck,
Mübllaaffe 13. 2.

Zuverl. Alleinmüdche»
z. 1. 6. od. 15. 6. in kl. b.
Haush. (4 Pers.) gesucht
Ad>elbeli>straf;e 74, 3.
Bess.Hausmädchen
das auch mit auf Reisen
geht. ges. Gustav Fvevtaa-
strafte1. Part . Vorzust. v.
9—11 u. nach 7% abends.

Zuverl. Mädchen
zu einz. Dame mit Kind
aes. Frau Lauptm. Luä»s.
Kleiststrafte 21. 1
Hausmädchen

w. Nähen u. Hausarbeit
versteht, in kl. VillenhauS-
halt bei guter Verpfleg, u.
hohem Lohn gesucht .

Mainzer Straße 42-
Wegen Erkrankung der

Köchin ein in der Küche
erfahrenes
Mädchen gesucht.

Villa Ublandstr. 21,
Suche zum sof. Eintritt

ehvliche _ ir«ne Arbeits¬
kräfte. Spül - u.
Mädchen. Hoher Lolin.
Tüchter-Pens. Debberthm.
FreseninSstrafte25.

WerWUMM
zicm 15. Juni gesucht.
Märker. Marksttr. 31. 2.
Besseres Alleinmädchen

zu einz. DEe « s. Vor¬
stell. 10—12 u. 3—0 Uhr,
Niederwaldsträfte10, 2 l.
Befferes. »utempsohieneS

Mädchen
das gut bürgerl. kochent
und Hausarbeit versteht,
od. einfache Stütze z. 1. 6.
gesucht. Sausmädchen vor¬
handen. Gevvert. Ahorn-
wea 4. a.  b . Roffelstrafte-

Tüchtiges Mädchen
zum 1. J,Mli bei hohem
Lohn ges. Böhm. Schul-
bevg 4.

MWMkll
für ganz, oder unabh.
Fra» od. Mädchen tags¬
über in kl. Haushalt bei
hohem Lohn gesucht.
Wilhelmstr. 44, Part . l.

Dckulentlaff. Mädchen.
für leichte SccuSarbelt für
sockeich oder 1. Juni ge¬
sucht. Frau M. stuwert,
Wumensivatze 7.

Wegen Heirat
meines Aüädchens ein alt..
selÄtänd. Alleinmadch. in
sehr «Uten 2-Personen-
hwushalt WM 1. JuSl ge¬
sucht. Näheres mündlich.
Offerten unter H. 877 an
den Taabl.-Verlaa.

Fleift. kath. kinderl.
Hausmädchen

ges. (Kind. 8- u. lOio&r.)
Gut Adamstal

Wiesbaden.
Solides nettes Fraul.

für ZimmerarL. u. ^ rv.sofort gesucht. Hotel-Rest.
Hohenwald bei Schlangen-

MAMliWeii'
z. 1. Juni für kleineren
Saushalt nach Eltville am
Rhein gesucht. Vorzust. v.
9—11 vorm. u. 2—4 Uhr
nachm. Dahlen. Adolfs¬
allee. 11. Gartenb. 1. L.

Ordentliches Mädchen
für Sausarb . tagsüber m.
Kost gesucht Schübenhof-strafte 12. Bart.

Jnnaes Mädchen
für l. Hausarbeit tagsüber

l gef . Gute Bervfl. u. Lohn,i Niedcrwalditrafte 14^_S—»
Eine zuverl.. Frau

2 Std. vovnr. sofort 00).
Schüsenhositvnfte 11. >■

nuoesae!im>er vst,.. s --. -
S . MonatSfr. 3 St . vorm.

«es. Nerotal 13, 2.

T. VU.-Wll/ . iHlt-
Klovsivckstrofte

Hfl.
über Mittag «es. Seibert,

MS wer Stracke 24, J,

Suche für sofort

LU WU 'Ä'iur.-u/i.u, vvw«.
erfr, im Ta)cLb>l.-Bl. ^
Stundenfrau _gesucht

Monatsstau

bisher tätig auf . einer
Großbank, und Vorbildung
in , der kaufm. Branche, s.
passende Stelle . Off u.
T. 878  Tagbl .-Verlag.
C tsiewerbstehesPersoual^

Junge Frau
aus guter Familie , welche
Lust u, Talent hat »ur
Detektivin, sucht geeignete
Stelle ber der Polizei ov.
bei einem Detektiv, als
Mitarbeiterin. Gefällige
Offerten unter O. 878 «n
gen Taubl.-Verlag.

Junge aebild. Frau,
sucht Stelle als Plcchwse
(Eorrpfan-gsdaule) in Äine-
machograph od. LichtspiÄ-
Theater. Geil. Offerten
unter M. 878 an den
Taabi.-Verla«.

Ordentl. Monatsfrau

Monatsfrau

Jof . Witte.

saedant un psu le tranyais,
ckösire Position äans
ksmills krsnysiss pour
survsillsr Iss enksats ou
comme aide. Ecrtre sous
M. 875 Tagbl.-Verlag.

21. 1

Köchin
sucht Stelle in Herrsch.-
Haus. gebt a. zu Ausländ.
Oif. B. 876 Taabl.-Vevlag.

Saub. steiß. Mädchen
sucht Stell , in kleinerem
.Laushalt. Näh. Bismarck
rina 2t.  1 St . links

Weis . Lang aaffe 16. 2-
Putzfrau,

Junaes aeb. Fraulein
wünscht sich im Kochen
weiter auszubilden. Rah.
Mainz. Leibnizstr. 67, 2.

Laufmädchen
Vorzust. von 11

und 5 bis 6 llhi
Taunus-Avotbeke

Junaes Laufmädche«

i.9?t »TTTfTBJfc

Alleinmädchen
ücht zum 1. Juni Stelle
n klein, kinderlos. Saus-
halt gegen wüte Behänd
luna u. Verpflegung. Oft.
mit Lohnangabe u. S . 877
an den T« bl.-Verlag.

Anftänd. Mädchen,
welches Liebe zu Kindern
hat. sucht Stellung . Nah-
tm Tagbil.-Verlag. I-v

" Kaufmännisches Personal )

NlllMWöstM.

ln Pt,» .
i. M . Sabsb iira. Allee -2

Verkam an

{  GtWrrblich. sPersonach j

tzemWM
M MW«

. später ges. Ausf. Oft.
D . 873 Tagbl.-Verkag,

Tücktiae. selbständige

Lackierer
_ oberMaler

irsucht. .F5S
Sdiäffr u. Sutz. Ma -nch

Rollstuhlfahrer1. l.
Hausdiener,

sicher iunser, ge-
Konditorei Nervei,

Schulentlaffeuer Junge
.cmztags zum Austragvn

Schuljunge
: leichte Arbeiten und
tengänge sucht
vetenh. Zimmermann.

Marktstrasie 12.

MvI -W - k
( Weibliche Persone"

^KausmLnnisch« Perso«al '
Dame

hausstr. 34.

buche siir meine Achter
(17 I . alt), höhere Schule,
in Buchführ., Stenogr. u.
Schreibmafch. bew.. auf e.
Gute Lehrstelle zür AuSb.
als Wirtschafterin. Off.
u. L. 874 Tachbl.-Berlag.

Monatsstelle. Zu erfragen
- - L Luim Tagbl.-Verlaa._

Mädchen i. Monatsft^ e
für nachmittags 2 Sw.
Gödenstratze 19, Sth. 2 r.

Stall , für 2 Pferde nebst
Futterraum u. Remise z.
1. Ökt . gesucht . Off . u.
R. 378 Taabl.-Verlaa.

Männliche Personen )

s Aauftnännikche« Personal )

Schöne
A-8'Wmer'WoNuns

Nähe Bahnhof für sofort
gesucht. Off. u. L. 886 anTaabl.-Verlaa-

Gewandte Anwalts- ...
Notars - Büro - Borsteher
suchen angemessene Stell,
in anderer Branche. Gest.
Offerten unter I . 878 an
den Tagbl.-Verlag._

Kaufmann
34 Jahre alt, verheiratet,
auch rout. Reisender, firm
in allen Büroarbeiten, flott.
Rechner, sucht, gestützt aus
Ia Zeugnisse, Stellung per
sofort in nur gutein Hause.
Ebenso besitze Ausländs¬
erfahrung. Kaution kann
^stellt werden. Bedingung

Dauerstellung. Off. unter
r . 871 an den Tagbl.-Verl.

Junger Mann
iausm. aeb.. sucht paffende
Stellung . Branche einerl.
Kaution kann gestellt w.
Osf . u. W. 868 Taabl.-V.

mit Zubehör in gutem S ..
Nähe Bahnhof oder Ring-
Viertel. Offerten unter
L. 817 an Taahl.-B- iwg.

sucht -uhiges Ehepaar
4—S unmöbl. Zimmer u.
Küche von Villenlbesitzer
zu mieten. Gesl. Off. rn.
Preis unter G. 877 au
den Taabl.-Verlaa.

SM.« A Familie
4 Perf. u. Mädck«n. sucht
in schönem Villenhause,
Waldesnähe, oberes Stock¬
werk abzumieten; anae-
meffener Preis gern bew
Oft, n. S. 854 Taabl.-V

Junger Niann
21 I .. sucht St . als Verk.
in Lebensm.-Br . od. ahnt.
Bish im eigenen Beiriebe
tätig. Off . u. K. 12369 an
Ann.-Erved. D. Frenz.
M.m.b.S .. Main, . F58
f GewerblichesPer^ ual^

Junger Mann
sucht Stellung a. Lagerist
oder Kassenbote. Kaution
kann gestellt werden. Ost
u. Z. 869 an den Taabl.-V

Chauffeur.
Führerschein 3b, sucht
Stellmm . Gefl. Offerten
u. G. 878 Taabl.-Verlaig.

Grobe chemische Fabrik sucht

StemtyjjW
mit wirllich guten Kenntnissen. Bewerberinnen
wollen ausführliche Angebote mit Gehalts-
ansprüchen und Photographie einreichen unter

848 an den Tagbl.-Verl. F394

Durchaus bilanzsicherer
Buchhalter

mit den neuen Steuergesetzen und Versicherung^
wesen vertraut, der organisatorisch veranlagt
ist und ein größeres Büro leiten kann, zum
ofortigen Eintritt gesucht. Ausführliche Bewer¬

bungen mit Lichtbild und Gehaltsansprüchen
unter 8 . 878 an den Tagbl.-Berl._

Kontokorrent - Buchhalter
gewisseuhaft und gewandt,

zum sofortigen Eintritt gesucht
von Fabrikgeschäftim Rheingau.

Unverh. Bew. wollen Lebenslauf, Zeugn.-Abschr. und
Angabe von Empfehlungen einr. unter v . 848 an
den Tagbl.-Berl. ^^ 5

mit 12066.- Mk. flüssigem
Kapital sofort gesucht. Jahres¬

verdienst etwa 30600 .- Mk. Bra chekenntnisse nicht
erforderlich. Intelligente Herren, auch Mrlitärs a D..
Beamte, Akademiker wollen sich melden unter E. C. 1194
durch Rudolf  Masse . Berlin 8. 42. F129

Tüchtiger Kaufmann sucht als
Bankbeamter

auf örofs. Bank. Derselbe ist bewandert in
Buchhaltung, Depot- und Effektenwesem Offerten
unter Z. 878 an den Tagblatt-Verlag.

s ftnnMunpi1
Läden u. Geschäftsräume
Laden Karlstrahe 36 znm

1. Juki zu vermieten.
Näheres Jahnstraste 4,
bei Birk. _ _
Möblierte Wobnunoen.

Villa
backberrschaftl. möbl. 7
Zimmer, Bad, rerchl. Zub .̂
im Rheingau, Nahe Wces-
Habens, auf 5 Jahre zu
vermieten durch Gruud-
ftücks-Markt. Z . m. b. S ..Wiesbaden. Sckwalbacher
Strafte 4. _
Möbl .81m. Moni »'w

Gegen etwas Hausarbeit
Zimmer

an anst. Frau oder Madcb.
abzugeben. Ost. unter
S . 875 Taabl.-Vevlaa.

Möbl . Zimmer
nur an alleinsteh, bessere
Dame äbznaeben. Näheres
im Taabl.-Verlag. Lv?
Keller, Remis.. Stall , us» .

Autogaragen
Boxen zu vermieten in
nächster Nähe des Koch¬
brunnens.

Weiß » Saalgasse 36.

MgeW
JunaeS Ehepaar

sucht 1—2-Zim.-Wohnung
mit Küche oder Küchen-
beuntzung. Ost. u. F. 877
an den Ta«bl.-Berl« r.

Reichsbeamter (Ingen.),
kinderlos, sucht anstatt
Zwangseinmietung
2—3 Zimmer

mit Küche sofort od. zmu
1. Juli zu mieten. Ost.
u. U. 858 Taabl.-Verkag.

1—2 sehr aut mööblierte
Zimmer

von trUeütftc' enfcem Herr»
auf Dauer zu mieten «es.
Zentrale Lage, elektr.
Sanestelle. Gegend Kcchbr.
Angebote u. U. 877 cm d,
Tagbl.-Verlaa.

Junaes Ehepaar sucht sch.

Matt

Wegen Berkäuf
meiner hies. Besitzung
suche ick für mich u. m.
kk. Tochterchene. hübsche

kl.
in nur best. Sause zu
mieten oder kl. Haus zu
kaufen z. 1. Okt. oder fr.
Anaeb. mit Preis usw. an
Frau Wwe. Herb. Hcusch.
Bovvard (..Saus Sabels

höbe.)
i

Wohnungen
zu vertauschen

Meine 3-Zim.-Wohnung
mit Zubehör am Weitend.
Miete 700 Mk., »egen 4-
Zim.-Wohnung m. Zubeh.
zu tauschen gesucht. Ost.
u. K. 877 Tagbl.-Vcrlag.

[ «ölllchl ]
( Kapitalien-Angebote)
Gebe Hvv -K. b. 96 %
Ost, u. O. 826 Tagbl. , ,

66 600 Mk. auf 1.. 25 006
Mark a. 2. Hhp. v. Sefipt

i. 1. Juli«b >er z. . .
Off . u. W. 875 Tagv«l.°Bl

ZmwMieii
f Jmmobllien-Verkäuse )

■Ztt verkaufen|
■ Häuser aller Art, ■
J Villen u. Hotels. Ausk. ,
■ kostenl .d.Bankagentur ■
1 H. F. HauBmaan J
■ Goethestraße 18 ■
2 (Ecke Adolfsallee) ■
a Tel . 6336.
mimi ■■■■■■• ■

Suche sofort elegante
abgeschloffene

Wohnung
oder Wohn- u. Schlafzim.
Ost. O. 876 Taabl.-Vevlag

Arbeiter „
sucht eins. möbl. Zimmer.
Wh. bei Krebs. Walram-
itraße- L— -— - -

Eins. möbl. Zimmer
mit Vervsteaun
Ost, u. W. 877

Gesucht sofort
1 oder 2 möbl. Zimmer
mit Küche. Offerten «nt.
ll. 866 an d.  Taobl .-Berl-

Gesucht einfach möbl.
Zimmer

wenn auck Mansarde. Off.M. 876 Tagbl.-Berlag.
AsttBsnssvemiMng
Dame sucht ein möbliertes
Zimmer in Gartenoilla. w.
möglich Nähe des Kurv.
Ost. unter M. SB.. Res.-
Tbeater.

Schön möbliertes
Wohn- u . Schlafz.
wenn mögl. separ., sos.
gesucht. Off. u. D. 877
an den Tagbl.-Berl.
Durchaus ernsthafte ige.

Dame sucht
möbliertes Zimmer.

Nähe TaunuSstr. bevor».
Off. D. 879 Taabl.-Verla»

CmlaMIt
gesucht für 12 jährigen
A»aben,Pfingst.10 Tage,
u. Juli 4 Wochen. Preis
mögt, nicht über 12 Mark
tä sich. Zuschriften an
L. B., Göbenstroße 12,1,

Wiesbaden.

DeteMv
mit Sund sucht behagliches
Zimmer mit guter Aufm
Oft H. 878 Tagbl.-Berlag.

Billen-, Herrschafts- und
Geschäftshäuser

zu verkaufen.
M .-Lotbr. Immobilien.

Geschäft Wiesbaden.
Taunusttrafte 34.

Landhaus f. reich!, zwei
Famll ., mit «roß. Obst¬
garten. in schön. Lage,
nahe der Elektrischen, für
Mk. 155 666.— sofort zu
verkaufen. '

Enael. Adolfstraße 7.

Landhaus
mit Wirtschaft, kann auch
als Privaihaus verwandt
werden. Grofter Gartem
Vorort Wiesbaden »eleg.,
zu verk Preis 68 060 DL
Rb.-Lotbr. Jmmobiliku-

Gefchäft. Wiesbadem
Taunusftrafte 34.

Einfamilienhaus
neu. 7 Zim. u. Zubehör.
Nähe Wiesb. u. Bierstadt.
Grenze, Juli beziehbar,
zu verk. Preis 106 000.—.
Ost. u. P . 878 Tagbl.-B,

Wiesbadener Grundstück
2666 qm grost, bebaut, zu
verkaufen. Nur Selbst-
käufer wollen sich Hotel
Grüner Wald, Wies-
bade«, Zim.107, melden.

Baugelände
in Heidelberg zu verkauf.
4000 qm am neuen Bahn-
Hose (eingefriedigte Gärt,
mit Obstbäum.) allergünft.
Baulage lt. Bezirksrats¬
beschluft. Friedr. Older¬
mann. Jahnstrafte 40.

b. Schierstein, ca. 1 Mdrg.
groft. zu verkaufen durch

Grundstücks-Markt
G. m. b. H..

Wiesb .. Schwalb. Str . 4.

Hchmoheme fl IIq
Südviertel.

Diele, 7 Zimmer u. Zubehör, eleg. Bad, Zentral-
sser-Anlage, Wintergarten, Garten,Heizung, Warmwasser- - - - ->- - -- -

mit lompletter, hochherrschaftl. Einrichtung, darunter
eine Unzahl echle Perser Teppiche, sofort bezirtzbar,

zu verkaufem
Jmmobitien-Berkehrs-Ges. m. b. H., Wilhelmstr. 8/5.

Beabsichtige mein günstig am
Rhein gelegenes Grundstück-

Familienverhältnissewegen zu verkaufen. Das Haus
ist solide erbaut, vollständig unterkellert, 7 Zimmer,
Mädchenstube, reichlich Rebengelaß, Glasveranda, sowie
zirka2 Morgen groß. Obst- « . 8emüsegartei, > Wies¬
baden sowie Mainz in zirka 15—20 Minute», mft bet;
Elektrischen zu erreichen. Uebergave 15. Ost Gor odcv
I. November. Zur Anzahlung erforderlich ItüMbMki

Ernstliche Käufer wollen ihre Ad cell» mtn
km den Taabl.-Berl. abaebem
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([ Jinmobilien -Äaufgesuche)
Zu kaufen

Wiesbaden
gesucht in

Villa
oder nicht zu groß. Etag .-
fci :.s in schöner freier L.
Ge fl. Off . unter A. 808
an den Taabl .-Berlaa.

Wege»

Notlage
ist Altgold-Broscke mit gr.
Brillant . 1 Oval u. 13
eckten Perlen f. 600 Doll,
zu verkaufen. Gefl . Off.
an Lorenz. Darmstadt.
Stiststraste 21. Part

Einfamilien-
Haus

mit 8—6 Räumen , möffl.
sofort beziehbar, zu kaufen
gesucht. Angebote m. Pr.
unter X  876 an den
Tankst-Verlag erbeten.

Zu vk. 12 Elfenbeinmeffer,
12 Elfeub . - Deffertmesser.
12 Auisternigabeln. Hacker.
Weinäeraitraste 20.

Tennissckläaer zu vert.
Emser Straste 64. 1 r.

im  zu kaufen gesucht
geeignet für nt. Betrieb,
mit Laden od. Läger ..
Otto Kannenbera . Aukt. u.
Tarator . ^Lalramstra ste 4.

Mittelar . Geschäftshaus
m. mindestes Einfahrt f.
Karren — Hofraum und
Laaerräumen — mönl. eb.
beleg.. <5koenb Wellritzstr.
bi? Bertram !tr . zu kauf.
atS. Engel Adolkstr. 7.

Tennisschläger
(neu) preiswert zu verk.
Röderstraste 26. 3, r . An-
«ufeben von 12—4 Uhr.

Tennisschläger
mit Spanner , fast neu,
zu verk. bei Weber. Now-
straste 7. Htb. 2

Garten -Krokettspiel
für acht Personen btlltg
zu verk. Stumpf , Gäben-
trabe 2. Part.
2 sch. Theater -Perücken

preiswert zu verkaufen
Herrnaartenstraste 14. 2.

Daumstück
oder kl Haus (4—5 Zim.)
mit Garten u- Feld hier
oder nächste Nähe zu kauf.

, ges. Serderstraste 3. 1.

Elca . Sonnenschirm.
chw. Säulen , versilberter
ärmlembt .. Elektr.-Avstirr-,
Sitzbadcw.. Wringmasch. z
vk. Lowatz. Karlstr . 17. 2.

c Immobilien
zu vertauschen

Haustausch l
Sch. 5-Zim .-Haus a . neu.

Ostbabiihof Tranks, gegen
4-Zirn.-H. in Wiesbaden.
Wohn. k. gewechs. werden.
Offerten an Wetterbahn.
Frankfurt a. M„ Röder¬
bergweg ' 6.

Privat -Ver käufe )

!SM ' AS
Borort -Wiesbaden, um«

Iständehalber zu verkauf.
»Eignet sich als Filiale.
lOfs. unter T . 873 an
Iden Tagbl.«Verlag.

Fahrrad - und
Nähmaschinen -
Reparaturwerkstätte mit
dem Werkzeuge u. sämtl.
Zubehör u. den ersttlass.
früheren Vertretungen , in
der Nähe Wiesbadens zu
verkaufen. Off . u. H. 872
an den Taabl .-Verlag.

Spezial-
ZMsn-FcheM-SesUst
zu verkaufen. Offerten unt.
E. 878 an d. Tagbll-Verlag

Frischmelkende Ziege.
mit od. Äste 2 Lämmer,
7u vk. Schreiner , Sonnen¬
leva. Wiesbadener Str . 87
Funae Schäserhündin vk.

Zietenring 6,̂ Httz,_
Prachtv . deutsch. Schäfer.

Hund <RiMs . .'ßelltiwM-
farbia . zu verk. Bierstadt.
Moribstr >rste 8, 1.
Altdeutsch. Schäferhund

preiswert zu verk. Adler-
stvaste 29, Laden._

Terrier.
6 Mion., sehr w-chfam, zu
verk. Pöhler . Rheingcmrer
Straste 7, 3.

WotsShltNd-Me
stubenrein , wachs, u. treiri,
4 Mon. alt , zu verk. ""
Wetlendstraße 4, l r.

Zirka 15 Gasen
8 Monate alt , w. Platztn.
zu verk.. ferner . .1 Paar
Kcrrnschaftstiefel. Gr . 41.
1 Posten Kragen , 32- 36
sowie 1 gr. Rock mit 9'ocite
f. Jung . v. 15 I . Gustav-
Ädrjlfstraste 14. 3 Stoch
btt Müller.

Hasen, ,: u. iuntre. ztt verk. bet
ist, Nettel beckstr. 18.
t  junge Lcg-Enten
verkaufen. Näheres zu
t. b. Nickolai. Wieland-
ße 12. Part

I8S.MM
1)4 Stück , zu verkaufen.

Emser « kratze 35.

abzugeben:
Drillantring , Nustb. band
gescknibter Prunkschrank,
mebrere eckte Bronzen,
darunter Orig , in Lebens
gr ., div. Marmor - u.Porz.
Skulpturen , Oelgemälde,
gerahmte Kunstbl.. Aauar
mess. Vogelkäfig. Iackenkl
Halbschube 138) usw. Nur
norm. 10—12 llhr . Nohr.
Taunusstraße 16,  3.
Neue ar . Lederhandtasche

preiswert zu verkaufen.
Näheres Kaiser-Frtedrtch-
Ning 41. Erdgeschossr

Brautkranz m. Schleier
zu verk. Oranienstr . 42. 2 l

Weibe Damenschuhe
>Gr. 41) ungekragen. zu
verk. Weiler , Wiesbadener
Hof.

N-ures rotes Haar -Dam .»
Gütchen 6 lein Chemi¬
sett? ar . Robrwäsckekorb.
Bericklntzkisten zu verk.
Wi-lWr 27. 2 r. Schluckt

Heuet Mmra-Snt
billig zu verkaufen. Äold-
gasse 2. Z Nr. IS.

Geller T .-Sommrrh '.it
billig zu verk. Kitoch.
Hall-iarter Strafte 2.
Mel&IdiM ßtroiut

ü. grauseid . Muse, Gr . 46.
zu verk. Göbenst raste 16.

v 10 Itftt ab.

Md. Msgeschlag. Mt
schwarz, mit w. Borde, für
65 Mk. zu verk. Röder-
str 6. Stb . 2 b. Casvari.

Setdenüut . dunkelblau.
zweimal aetrag .. f. 60 Boi,

t verkaufen Dotzb"
tvaste 94. 3 rechts.

Neuer Brautschleier bill.
Duhm , Castellstraste 6.

Schoner Brautschleier
aus Seidentüll zu ,vcr

rufen bei Wetchselfelder
wiedrickitraste 57, 1.-

Pelzkragen
billig zu verkaufen. Willi
Schwarz, Ble chstraße 31 4.

ein rosa lugendl. Madchen-
but zu verk. bei Matz,
Rüdesbeimer Straste 36.

Cheviot

Älbrecktstraste 20.
Lila -seid. Jacke

iju. verk. Schwarz. Mete
(tvaste 15. 1t_

Schwarzes Voilekleid,.

zu vert.
straste 7. Stb . 2.

Blaues Seidenkleid
>̂ - 44>. neu. vk. Foersö
Ribeinaaner Str . 5. P . r.

Hochs. Damen -Mantel,
Covercoat (46). a. Herren.

Gelegenheit!
Betrag , dunkelbl. Voile

Zerren -

1 stark. Korsett, w, aetr
82 Weite. Mef. Riehl.
(traste 18. 2.

(toaste 45, 2.
Einz . Blusenrocke

für schlanke Figur lullt
zu verk. N"»ele. Weber
aaste 25. 1.

Grünseid . Facke

Hellmundstraße 39. 2.
3.19 Meter

blauer Anzugsstoff
700 Mk.. zu verkaufen.

Anzugsstofse
für Damen und Herren. L
1,50 m br., ff. Friedens- 2
wäre, 1 Paar hohe Damen-
schnürstiefel, Gr. 40, billig ‘
abzugeben. |
Keifer , Wallufer Str . 8,2 . -

Einige hochfeine jHerren-Anzüget
für mittl . Figur , sowie
Covercoat - Svort -Paletot „
preiswert abzugeben. Frau -
Altlev. Kl. Burastr . 1. 4. h

Grauer H.-Anzua -
u. versch. Herrenkleider f. '
große Fig. zu verk. Len-dle.
Ellenboaenaasse 9. 1. ,

Bersch. Sakko-Anzüge *
im Auftrag zu verkaufen. ^
Heuckel. Grabenstraste 20. ^Sommer-Anzugs
u. Cutawatz für N. Fkgur ')
zu verk. Stofft . Helenen- t-
straste 6.
HWMMWM*
neu. Br . 96, feliwraue ^
Leinenlitewka mit Hose. -
gebr.. Sckaftenstiefel (29).
Taunusstraste 43. 3, von
10 - 12  Ubr Petri.
Neuer feldgr. Mil .-R -' ck, k

zu verk. Rücker. W.ll '.ttz- ^
straste 45. 2. Stock links. 1

Frack mit Weste
ui. Fischkeisel zu verkaufen. •*
Müller . Adelheidftr. 36. 1. r
RM gestrsUHjen\

sowie 1 blaue Hose zu vk. >
Egermann,

Dotzheimer Ttr . 63, H. 3.
1 P . n. D.-Halbs .huhe '

(Gr . 39) billig zu ver¬
kaufen. Maier , Moritz-
strastc 72. 1. <

1 Paar eleq. graue Halb - '
schuhe (Wi d eder), Gr. 36,
1 P . gute w. Halbschuhe.
Gr. 36 und 1 P . Damcnst.
(Langsch.). Gr . 37, z. verk. i
Elfr . Fabnstr. 36. Htbs. Pt.

Neitstiefel (Gr . 44).
Mil .-Sticfel (43). hellgr.
D .-Stiefel (36—37). west:c
D. - Halbschuhe (37—38).
w. H.-Halbschuhe (39) vk.
Weber . Göbenstraste 4. 1 r

Reitstiefel
vr. Rindleder (44), mit
Zub., 500 Mk.. zu verk.

Huebner,
Sckarnborststraste 35, 1.
1 P . eleu. H -Halbschuhe,

schwarz (Nr . 40). zu ver¬
kaufen. Welcker, Franken-
straste 21. 2 links.
1 Paar neue br . Cb"vr .-

Gerz-Stiefel für Herrn
(Friedensware ). Gr . 40.
Weite 4.  schmale , elegante
Form , Breis 380 Mk... m
verk. Dr . Diercks, Rhein-
straste 68.

EölegentzMülis!
1 P . Infanterie -Stiefel,

Gr . 45, 1 P . Schnürstiefel,
Gr . 44, 1 feldgr. Waffen¬
rock. geeign. f. Postbeamt .,
billig zu verkaufen.

Frvbn . Blückerstr. 6. 3.
Zu verkaufen

4 nt langen ®c&entfernter«
Ausstellsckrank mit G (as-
Aufsab Svieaelaaste 8.

1 P . w. Kinderfch.he.
wenig aetragen , Grone 25,
Mastarbctt . zu vk. Strauy,
Gartenfeldstraste 55. 2 l.

Knabenstiefel (42).
Damenstiefel (39) zu verk.
Gertz. Bismarckrina 27. 3.
1 P . Tamen -Halbjchuhe,

noch mk (40), 1 h. Letnen-
Mair .-Anzu!g f. 4—5;ahr,
Knaben billig zu verk. bet

- Näaele . Weber,aaste 25. 1.
Knaben-Halbsckuhe (37),

' D .-Salbsckuhe (38), zwet
- Anzüge (Gr . 4—6) billig.

Kiestlina. Scharnborststr 4
6 P . aetr . Schuhe .

, vreiswert zu verk. Thtes,
1 Saalnaste 22. 1.
i Atlas -Halbsckmhe(38).
- neu, weist, 50 Mk. Müller,

Lebrstv̂ ste 3. 2.
° 1 B. neue Herrenstirfel
e (Gr . 41) zu vk. Risigart,
^ Karlstraste 20. 8.

Weibe Kinderschuhe
- (Gr . 34) billig zu verk.
' Stevban . Emser Str . 48.

1 grün . H.-Hut.
' Tennisschläg.. aut erh.. vk.
' Lothringer Str . 29. 1 l.

Knaben-Strnhhnt.
10—12f.. neu. Hutborden

' (fraise) zu verk. bei Gertz,
' Bismarckrina 27. 3.

LuMssen
„ (neu) vreiswert abzugeb.
6 Brrtbold . Nettekbeckstr. 21.

W4teil. fßatflfflan
selten schöne chinesische

\ Stickerei , zu verkaufen.
> Anzus. : Berthold . Mainz.
-> Wallanstr . 61. P 1X8
- 1 Düd. H.-Umlegkrage»

(W. 43), 1 Chap. elague
(W. 60) zu verk. Näheres
Goldgasse 13, Korsett-Ge¬
schäft Gestell

Frack, aut erhalten,
zu verk. Hausen, Bertram,
stvcche 19. 2 l.

Tevvich.
gebr.. zu verk., bis 3 Uhr
nachmittags. Berbenich.
Scheffelstraste 5,8 1.

str. 52, Pens . Germania.
Damaft -Tafelgedeckmf+'-rrtrr fiiVf

Fifckkocher, Tafeltuch.

-eeroö; tistraste 18. 8.

Möbel -Stoffe
ünfutter z-' verk. im

L. Kritschgau.

f.ii cecuxuicu iwii

MarkisendreU

Geigenkasten.
Nn °.

]u)./ Hwiltl •V'u»*i-v v.vk Adelbeidstr. 78, 3.

Tulius Woksf
Bismarckrina 27. 1 r.

Gartenlaube

Reißzeug zu verk. „Gokdstein. Wcbcrgasse 18.
TeSepheme
vendre. Tlflres dp prix

Kodack. 9x12

Geldkassrtte

Ml -Weil

Piano
Schock. Borkttraste 3.

Guter

Blüthner-
Flügel

AMWü
Kristall-

Cello. Orchester-Fnstr ..

Kami. usw. zu verk.
n,  Sonnend . Str . 35.
Ein Wohnzimmer

bequemer

Zu verkaufen:

Dipl. - Schreibtrsch. groß.
3teil. Bück>ergrftell. Steh¬
pult . Fetrstertr . m. Schubl.
Niederer . Schierstr. Str . .u

Einfacker Tisch ->
125 Meter im Quadrat , s
dazu Tischvk., Leiterklavv- k
stuhl. Mahag .-« ckrankkom.
Betrkisten. Sisttruhe mrt
Roßhaar gepolst.. gepolt '
Licaestuhl zu verkaufen
Weinberastr . 20. Hacker. .

Herrcn -Schreiblisch,
2tür . Eichen-Schrank mrt j
Glas u. 1 Kuckucks- Uhr
zu verkaufen. Eckhardt, «
Schierstern-Lr Str . 27. 1 u, -
12—2 Ubr mittags.

6 Lederfib-Stühle . )
1 Sekretär . 1 Waichkom.
mit  weist . Marm , Nußb.- -
Scklaf zim., 1 StauibfauigLr
vk. Biebrich. Neuaaste 6. l
Neue Kücken-Einricht ., *

eichen lackiert, zu verk. .
bei Hahn, Sounenberg,
Tbalstraste 11.

Ein Eisschrank, z
Gr . 75 X 60X 90 Znitr ., \
zu verkaufen AdÄheid- ,
straste 57. 2.

Kleinerer Eisschrank,
zu verk. bei Weist. Morrtz-
straste 49. 2.

Itür . Eisschrank,
rast neuer Dörr -Apparat.
Wärcketrockengest-'ll. Bett-
flasche zn vk, Oheemache'',
Dastbcjnier Straste -*6 2 l.

»WOmAel i
für besseres Restaurant oder
Cafö, Tische, Stühle (Malzt-
gon )̂, Marino tische» Ter-
rasstnstühle, Büfett (auch
al« Tleke für jedes Ostschäft
pass'nd) u. v, a.  m . zu ver-
kaustn zwischen3—5 Uhr
nachmitt. Moritzstraße 72.

Bersckied Ladenschränke.
Ausstell kästen, eine komvl.
a-'br, Ladeneinrickst, für ^Bäcker event. a. anderes
Geschäft geeignet, ein st.
vernick .Brotschrank (vier
Fächer) bill .g b Klapper,
schreineret . Hochstätten-
straste 16.
Gartcntisck, Blumenbank,
Kostüme. Blus. n. v. Hüt.
Hartmann . Karlstr . 89. 1.

4 eis. Gartenstühle
zu verkaufen. Näh . Jahn-
straste 4. Bart.
Handkoffer, eis. Flaschen-

sckr.. eis. Bettst . m. Matr ..
Stevvd ., Waschsck.. Eich.-
Blumenständer . Blument ..
2 Sonnensch., Rahm . rc.
Sartouis . Goetbestr. 11.

Faltenkosfcr.
gelbes Rindleder (60X35)
einmal gebraucht, wie neu
zu verk. Georg Matzer,
Riehlstraste 9.

Eine Nähmaschine
(amerik. Stzst.), 1 Wasch.-
Maschine aus Holz, eine
Wrinamaschine u. eine
Wäschemangel. 1 Knochen¬
mühle für Handbest leb,
Welt 3, 1 neues eisernes
Kinderb, bill. abz. Kanter,
Bierlladt . Schulaaste 1.
Handnähmaschine

fast neu, vreiswert . zu
vcrkanrfen. Markus , Ktrch»
gasse 11, 3. Besichtigung
nur vormittags.

NshUgfGne
(Singer ) zu vk. I . Lumb,
Friedrickistaste 29. 1 r.
1 SÄuhm .-Nähmaschine

für 350 Mk. zu verkaufen.
Huth , Sounenberg . Mühl-
aasse 3.

Gute Sinaer -Nähmasch.
u. neues Kohlen - Bügel¬
eisen zu verk. bei Weis.
Webergasse 48. 2.

Sckubntacher-Maickinr.
lanaarmig . kleine Laden-

- kheke mit Pult u. Wäsche-
Mangel billig zu ver¬
kauf. Platzbecker, Ettviller
Sstaste 0.

Eine Waschmangel
u . 1 P . D .-Stiefel (37).
last neu. zu verk. Fr . Lied,
Eliässcr Platz 8. 3 r.. M erhalt.Damensatte
mit Teck« zu verk. Walter,
Kaiser-Frjedrich-Ring 36.

Ein Offizier -Sattel
u. Zaumzeug bill. zu verk.
Humbolldistvaste 11, 2.

Berner . Schanze.
k>ei Lanaen -Schwalbach,

m verk. Preis 200 Mt

Bettstelle mit Zubeh.

Gut erh. Svrungxahmen

Zwei gute Chaiselongues
itraste 28.
Gr . Spiegel m. Goldr .,

1 SkMpisgel . eine gvotze
einige Glas.

ver
Nero

tat 45, Part.

I.
Dürkovv. 6sid.. abgeschl.,
dunkelgrün, 10/24 ? 8..
6 Sollst neue Reifen . 1812
aebauk, wenig gebraucht u.
soeben vollst. erneut aus
Fabrik, elektrisches Licht.
Führertelephon , wunderb.
Scheinwerfer . Des. Umst.
halber sehr preisw . Angeb.

u. ^ 75 £jj | I.-| eE!| fl.
100 St . Patent - Bosch-
Zfindkerzen , 3 polig,
preiswert im ganzen ab
zugeben . Anfrag , erbitte
schriftlich an

E. FärstcbeSf
Yorkstraße 16, 1.

Auto

la engl. Viktoria
*Ia engl. Coupe

Gummiräder , elcktr. Licht,
Kutschtr» u. Pferdeansrüst.

zu verkaufen. H1ll9
Linkcnbach & FtSck, Ems.

2 Auro-T ecken.
Größe 820X120, zu verk.
Hotel Zur guten Oui.lle,
Kirckaasfe 3,

Erntewagen.
Einspänn ., wcitlpurig . bill
zu verk Dotzheim, Wies¬
badener Straste 26.

MkWMrea
zu verkaufen. Handrick.
Wellritzstraste 20, 1.

«ikgfleüAwsz.
(bis zu 8 Ztr . Tragkrait)
zu verkauf,n . Näheres
Carl Lind. Wagenbauer.

Swingasse 18.
Televbon 3312.

K.-Klavvit.. K.-Wagcn.
grast, zui. 200 Mk.. zu vk.
Huebner . Sckarnborststr .3
Ganz neuer , hocheleganter
Kinderwagen

Ansckafsungspr. 1850 Mk.,
abzugeben für 1250 Mk.
Frau Ing , Zimmermann
bei Weber. Schwalbacĥ r-
Sstaf -e 21. 2,

Klappwagen
zu verk. Boucher. Blücher-
itraste 6. v. 10 Ubr ab:

Kinder -Liegcwaaen
u. Menzenha er Zithu zu
»erkaufen. Haack, Kavl-
üraste 38. Mtü. 3 l.

Kinderwagen ^
billig zu verk. bei Habv,
Dotzheimer Strafe 35. 3

Sportwagen
stark gebaut , zu verkaufen
Sedanstr . 11. 2 ll Betz.

Fahrrad,
Bverrnabor - Rennmaschine,
m. g. Gutnmtber . billig.
Bode. Gueisenaustr . 14.

! Fahrräder |
■ (nett) ohne und mit 1
1 Bereifung , v. 1675.— ■
1 b. 1750— Mk. Weber, 8
D Schulgasse8. Tel,5256. D

Nock neues Fahrrad
für 1000 Mk. zu verk.
Brand . Kellerstraste 6. 3.

Herrcn -Fahrrad
(Presto ) preiswert zu ver-
kcvuifen. Weber, Herrn-
müblagsse 3. 1.
1 Faürrad mit Gummi

für 300 Mk. zu verkaufen
bei Hetser, Johannis¬
berger Straste 9, H. 1.
Drehstrom-ftSotore:

V, PS.; 3,2 PS. ; 5.» PS ;
17 PS.; 28 PS ; 44 PS. ;

110/220 Volt.
Glsichstrom-Motore:
5 PS .; 20 PS. ; 26 PS.;
440 Volt , alles vorrätig , zu
verkauf . Hansobn & Co.,

Moritzstraße 49.

Miftrominotoi
1,2 PS., Kupfer . 110 bis
220 Volt, mit Stern -Drei-
ecksckalter. 1 Dreschkabel,
gepanzert . 3X10 Quadr.
Kupfer . 50 Meter , zu verk.
K. Schreeb. Marktttr . 22.

Gutzherd
90X60 cm, wenig gebr,
Emailleherd mit Gasaich
bill. abz. Schulbera 2.

<£in Küchenherd
mit Wärmtchrank, 1 Mir.
grast, zu verk. Wellrttz-
straste 51. 3. Etaae l.

HelrenziMA'LMpe
gut erb., preisw . abzugeb.
Evertü. Rostelstraste 3. .

Mess. Gaszuglampe.
4flam.. zu verk. Amnwn,
Walkmü hl straste 30. 1

Messina-Lüster
zu verk Heinze, Humboldt
straste 7, 1

Herd. 190X69 cm groß
ui durckrepar.. Loch lmks.

Badewanne
gußeiserne, emailliert, gut
erhalten, billig abzugeben.
Weinbach, Blücher.'raße 14.

Zinkbadewanne,
Geige mit Bogen u. Käst.,
sowie Flöte zu vk. Hillen-
brand . Westendstr. 1. 2 r.

KGMohlknajchjrlZ
gebrauchte, zu verkaufen.
K. Aug. Bücher, Erber»
he.m Verbindungsstr. ll.

K. Sckreeb. Marrsttr . 22, ,

?1
sü Halbrahmen, fast neu,
zu rerkau en in Hegloch»
Wiesbadener Straße 12.

Bügeleisen mit Stakil,
Vogellafia zu verk. Rewe,
RL.iitstcaste 107. Fr tfo.,
Eis. Fenster. 44 l. Br .,

80 l. Eck.. 80 l. Muke, etn
Äflüg. Fearst, Eich.. 46 L
Br., 150 l. H.. m. Glas,
stll. Oranienstr . 23, M. 3 l
Elektrische Sianälenkaae

ikompl.), ele' tr . Indu ?;.-
Apparat f. Massagezwecke,
komplett. 1 Gaszuglampe,
1 Küchengasliira. 1 gutecb.
Rohrplatten -Kosfer, 2 alte
Koffer. Bücher: Mustr.
Tierleben vom Brehm,
Goethe-. Schiller-Werke w
verschiedenes andere.

Autenriet,
Fietenrina 7.

1 Miisii
1,32X2,43 m groß, event.
mit Schauiensterrahmen
n. Rollladen zu verkaufen.
Architekt E. F. Freundlich

Biebrick.
Wiesbadener Straste 5.

Tel . 546.
Erkerschribe (2X1,20)

mit Rahmen , verfchreüene
Bäckerei-Artikel zu v,ek.
bei Häublein . Erbenhetm,
Oberaasse 17.

2 schwere Eisenvlatten
zu verkaufen Wagemann-
st raste 23.

Grone Hundehütte,
Gartenstühle zu verkaufen
Nerotal 56.

Markte aroster schöner
KarLoffeMsLen

preiswert abzugeben bei
Schröder, Rauenthaler
Stra -' e 10. Tel. 409Q.__
Gr . Oleander . Blattpfl .,

Kaki.. Wasckwesten zu vk.
Seibel . Dotzb. Str . 52. 2 l.
100 Bobnenst.. 2 Hocken,

Tafelaestell mit Tafel,
Deckbett. 1 Kissen, ovaler
Sckneider tisch , zu verk.
dorkstraste 7, Htq. 2 r.
{ Händler -Berkäufe ]

Schlafzimmer
Birken, Rüstern . Eicken
inen), prima Ware , sehr
billig zu verkaufen.

H. Schäfer. Stiftstr . 12.
Kiichcn-Einrichtung

750 Mk.. Schlafzimmer,
Schreibkomntode, einzelne
Schränke. Badew.. Sofa
stllig zu verk. Schorndostl.
Helenenstraste 3. Pact.

Gelegenheilsverkäufe
^ wegen Geschäftsaufgabe!

i WS-WM«! M.L 'BL
Wanderer u. Ley , neu bereift, mod. Sport-
karofferie, mit sämtlichem Zubehör, Lederpolstemng.
Tadellose fahrfertige Wagen für 45, 38, 55 und
48 MMe . Ferner einige 1000 Stück V,

Stückpreis
18.75 Mk.

Bork , Hotel « ritze Lilien . Z. 12.

(Ein grstzerer Pssten Utenbretter»15  moi stark.
preiswert abzugeben. Interessenten wollen sich unter
S . 1477 an Ann .-Erped . D. Frenz , G. m. b. H.,
Mainz , melden. F 68

Tonrohre 658

sind in großen Mengen vorrätig.
»« U Köln-, « icshatze«, Adelheidftr. S4. Tel. 24«
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Alpenveilchen
Edelflieder
Maiglöckchen
Orchidee Extra
Wundert et lohen

Original dosen meiner bekannten
Marken , u. a.  „ Armide % „Isola Bella ? ,

„Khasana “, „ Violette Griseldis “.
Mk . 3 .— bis 30 .— *169

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38.
Femspr . 3007.

Deutsche demokratische Partei.
Mitgtteder -Bersammlung

am Donnerstag , den 20. ds . Mts ., abends 8x/a Uhr,
im Hotel Vogel , Rheinstraße 27.

1. Ergänzung des Vorsitzes.
2. Organisation der Wahlen.

Die Mitgliedskarten sind am Saaleingang vorzuzeigen.
Der Borstand . F787

Tagesordnung:

Walson - Selle
an Wiederverkäufer preiswert abzugeben.

Ed. Weygandt, Kirchgasse 48. ,

Wne BeMtrnigen
waggonweise , frei Entladestation.

Größere Bestellungen frei Verwendungsstelle,
kleinere Mengen ab Lager , liefert

Adam Kraus, Mainz-Wel.
Telephon 4166. F52

filinilmlsili UtrltsUitis
Photogr., physik., elektromediz. Apparate
EL Langgasse 4. H . Jung . Fernruf 4163.

Nur für Wiederverkäufer!
Ölsardinen

äusserst preiswert , treffen ein.
Kurf Wolff

Norifntratse 66 . Telephon 4528.

Heitze wMhI
in neuen und gebrauchten
Flügeln , Pianos , Har-
moniums , darunter die

Fabrikate
Steinwah
Blüthner
Schievmayer
Krotria»GteinwegNachf.
Ibach
Mannborg
Pianola -Pianos
Phonola -PianoS

PianohWA. Falidöl.
Mainz , Kaiserstr . 22.

MlWMkll
alle Größen nach Maß.

Gustav Mollath,
4« Friedrichstratze 46.

v Maschinen
m . Trichter u. trichterlos
in allen Preislagen und

Platten etc . billigst.
Weber , Schulgasse 8.

Tel . 5256.

Mottenkampferbestes Mottcn;ertilgungsmittel
in Paketen u . lose ausgewogen.

Alleinverkauf : 600
Schtttzenhof -Apotheke

Langgasse II.

Wintergarten
Schwalbaehrr Str . 8. Ecke Rheinstrasse.

Eröffnung der Ballsaisod 1920 21.
Freitag , den 21. Mai 1820 , abends 7 Uhr:Eröflnungs - Feslball.

Samstag , den 22. Mai , abends 7 Uhr : Ball.
An beiden Pfingstagen , nachm . 3 Uhr:

Kaffee -Konzert mit anschl. Fest -Ball.

Ktainzer Sportplatz.
Sonntag , 23. Mai , und Montag , 24. Mai,

nachmittags 31/ , Uhr:

Große Pflngsfrenneii.
Es starten eine Reihe der bedeudensten deutschen
Berufsfahrer , an der Spitze die beiden WeltmeisterWalter Rtitt u. Otto Meyer.

15 000 .— Mk . Barpreise , 12 Ehrenpreise . F58
Vorverkauf : Born & Schottenfels , Kais .-Friedr .-Platz.

Büdesheim a . Rh.
Der Darmstädter Hof.

Die bekannte Gaststätte.
F128

Die Wüsten mitzen Domen
schuh« in ' Schnür u. Spangen sowie
sämtliche Frühjahrs . Renheite» für
Damen , Herren u. Kinder finden Sie
in größter Auswahl bei I . Drachmann

mtHfe 22, ÄS : -
622

I**Zahn - Praxis «3
| Dentist Walter Lanke
A JL&raggasse 16 , 1 Telephon 51.Sicheres Zahn - u . Wurzel¬

ziehen sowie halfb . Plombie¬
rungen , in den meisten Fällen

fast schmerzlos.
Goldkronen and Brüchen aas

nur bestem, hochkarätigem Gold.
Gebiß - Reparaturen innerhalb

weniger Stunden.
Sprechzeit Wochent . IO—12 n. 2 —4 » <>
♦♦♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦ ♦♦ ♦ ♦♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦

Bringe mein Lager in

Damen-, Herren- u. Kinder¬
stiefeln Sä u. Halbschuhen

in Leder in guter Qualität und Paßform
in empfehlende Erinnerung.

Wichse , Creme und Schnürriemen in bester Qualität.
Reparaturen u . Maßarbeiten

werden angenommen und schnellstens ausgeführt
Heini *. Dorn , Jahnstr. 11, P.

Eigene Anfertigung.
Konkurrenzlos billig.

585 gest ., 10 gr schwer
Mk. 380 .—.

333 gest . , 8 gr schwer
Mk. 215.—.

C. Struck, Goldschmied
Michelsberg 16. Tel . 2196,

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585

18 kar. Geld 333 gestempeltv. 50.—"än

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegenüb. Mauritiuspl . Wiesbaden.

Tel. 6138. 626

In Uebereinstimmung mit den Beschlüssen der Bankenvereinigungen an
anderen Plätzen haben die ' Unterzeichneten Banken vereinbart , ihre Kassen und
Geschäftsräume am

Pfingstsonntag »den 22.Mai,
gesfillOSSCn zu halten.

Bankcommandite Oppenheimer & Co.
Bank für Handel und Industrie Filiale Wiesbaden
Marcus Berlß & Co.
Deutsche Bank Zweigstelle Wiesbaden
Direktion der Diseonto -Gesellschaft Zweigstelle Wiesbaden
Direktion der INassauischen Landesbank
Dresdner Bank Filiale Wiesbaden
Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau e. G. m. b. H.
Gobrüdor
Mitteldeutsche Creditbank Filiale Wiesbaden f *>2
Vereinsbank Wiesbaden e. G. m. b. H.
Wiesbadener Bank für Handel und Gewerbe e. G. m. b. H.

Wiesbadmer Hof
Moritzstr . 6.
Allabend ichElite-lall

Freitag , 21 . Mai:

imfel
unter Mitwirkung

einiger Künstler von
Groß -Wiesbaden.

Stemiiel«.«&. s
Langgasse 37. Tel . 2426.

Einmach -Stachelhceren
zu verkaufen . NäHeveS au
erfvaaen bei Fiedler , Meld¬
straße 10. Stb . r . 1. ,

Kirchgasse 15.
Telephon 6072.

ruw

Anfang 4 Uhr.
Auftreten sämtl.

Künstler.

Billiges

sind

Fleisdi-
fenuena

amerik . Armeebestände.
Dose oa . 800 gr Inhalt

(ca . 250 gr Fleisch,
ca . 500 gr weiße Bohnen)

fse y.
nach kurzem Anwärmen

eßfertig,

per Dose Mk. 9 .—
bei 10 Doseg Mk.8.50

empfiehlt , so lange Vorrat

IHFOff,
Luxemburg -slr . 8.

Telephon 786.

Junge Gänse
große Rasse, halb bis ganz
befiedert laufend abzu¬
geben.' Rats , Mör¬

felden (Hessen) F58
Geflüge Hof. Teleph . 12.

Cherry -Brandy u . diverse
Liköre , auch Kognak,
Rum , Alkohol in Flaschen
und im Faß zu extra -,
ordinären günstigen Prel
sen zu verkaufen.

J. lläcliel,
Heugasse5, Mainz.

in Kisten u . Einzelverlaus
Dienstag und Mittwoch,
nachm , von 3—6 Uhr,

25 Marktstraße 25,
im Safe links.

Chevreau-
Leder

Fensterleder
Tiervrävaration

Säugetiere und Vögel,
lerstklalsiae Leistung)

empfiehlt sich Mar Schenk
Brrtramstraste 19. 3.

Fvrrosilül
vorzeitige

Schwäche
u. Ermüdung bekämpft rasch
und dauernd „Flrmnsin " .
Ärztlich empfohlen u. begut-
achtet . Preis das Paket , ent¬
haltend 60 Tabletten , 18. M.
Zu Hab. in den Apotheken.
Niederlage : Schützenhos-
Apotheke , Wiesbaden»
Langgajje 41. F127

Kress-Wesdsiten.
Dotzheimer 8tr . 19.

Großer Erfolg
des

Programms.
II Nummern!
Anf . wochent . 7 1/ - Uhr,
Sonntags : 31/* u . 71/,-

.T. —i
Jettatore.

Drama in 5 Akten nach
dem Roman von Jean
Itameau mit Bruno
Decar l, Lee Parry,

Violette Napierska.
D.Geheimnis des
Doppelkreuzes.

III Teil:
Es kommt jeder an

die Reihe.

MONOPOL
Erstaufführung.
Das Haus
der Lüge.

Schauspiel in 4 Akten
mit Rudi Wehr.

Die Matt.
Schauspiel in 4 Akten
mit Margarete Neef u.

Leo Feukert
Spielzeit von 4-10 Uhr.

KINEPHON
Die Brüder

Karamasoff.
Drama in 7 Akten

nach dem gleichnamig.
• Roman von
Dosfofewshy.
Hauptdarsteller:

Emil Januings , Werner
Krauß , Jrmgard Bern.

Schöne Naturbilder.
Spielzeit von 4 -10 Uhr.

ODEON
ISrstaufführunffl
Das Geheimnis

einer Nacht.
Detektiv -Schauspiel in
4 Akten mit Rita
Clermont u.Brich

Kaiser - Titz.

Zigeunerblut.
Drama in 6 Akten.

Spielzeit von 4-10 Uhr.

Thalia.
Das gewaltigste Film¬
werk der Saison 1920:

Madame Dubarry.
Ein Spiel in 7 Akten

mit Pola Negrl u.
Harry Uedtke.

Verstärktes * Künstler-
Orchestor!

Spielzeit : Tagst hnacb-
m ttags 8—11 Uhr.

Abonnements - u . Frei-

iOolftolfa
Indische Rache.

Abenteuerlich .Monu¬
mentalfilm in 5 Akten

von Georg Jaooby
m.HarryLledtke

Edith Meller.
IHia May

in
Der Amönenhot

5Akte , nach d .Roman
von A. Ballestrem.
Regie : Joe May.

Bhenania-Liefatsjiieie
Miss fear!White

die berühmteste
amerikanische Fiim-

darstellerin in
Die Geheimnisse
von New-York.

Sensations -, Detekti v-
und Abenteuerroman

I . Teil:BiesehwarzeM

Das Miiliardentsstamsnt
Dergr . Abenteurerfilm.
Kriminal - ,Detektiv - u.
Wildwest -Szenen von
atemberaub . Spannung

6 Akte . 6 Akte.
In den Hauptrollen:

Albert Steinrück , Carla
Ferra u . der berühmte

Münchener Filmstar
L 'lll Dominici.

Freikarten aufgehoben
Der Mysteriöse?

Lustspiel in 2 Akten.

Prima selbstgekeltertenWeiseln
m Ausschank in Biebrich,
Gasthof zur Tranbe , Kaiier-
str . 30 . Letzt. Wag . 9^ abds.

UM
Nass . Landes -Theater

Mittwoch. 19. Mai.
11. Borstellung Abonnement A.

Juni ersten Male:
Das höllisch Gold.

Ein deutsches Singspiel in 1 Mt
von Julius Sinnet.

Der Mann . . . D. H. Andra
Die Frau . Lilly Haas
Ter Teufel .- . . geint . Schorn
Das alte Weib . MarihaBommer
Ephraim . . . . . Fredy Busch

Zum ersten Male:
Der Schleier der Pierette.
Pantomime in drei Bildern von

Ernst von DohnSnyi.
Pierot . . . Karl Ludw. Diehl
Pierette . . . . Lizzi Maudrik
Hieretten» Vater . M. Andrinno
Pieretten »Mutter . Am.Laudien
Arlechino. . . Waller Steinbeck
Fred . Hans Bernhöft
Florestan . . . Alfred Hummel
Annette . Amalie Sicher
Alumelte . . . . Martha Karst
Gigolo . . . . Heinrich Schorn
DickerKIavierspielerD.Lehrmann
Ander.Klavierspieler Lautemann
Ein GeigenspielerH.Kreuzwieser
Ein Klarinettist . . Mar Böhme
Diener . . Wolfgang Andriano
Anfang 7, Ende etwa 9.4S ilhr.

Residenz-Theater.
Mittwoch, 19. Mai.
Wiener Blut.

Operette in 8 Akten von Joh.
Strauß.

In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Emmy
Pelery, Christa Winkellow-ky,
Mi,zi Will. Die Herren: Eduard
Bätz, Earl Ehrhart.Hardt, Her.
mann Friedenreich: Ludwig

Kepper. Kurt Stolzenberg.
Anfang 7, EndeS.S0 Uhr.

(muam  1
Mittwoch, 19. Mai.

Vormittag » 11 Uhr: Konzert
des Stäat . Kurorchesters io

der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Konzertinstr.W.Wolf.
1. Choral : Erschienen ist der

herrlich ’ Tag.
2. Ouvertüre zu „Maritana«

von W’allace.
3. Cavatine a. „Nebucadnezar“

von Verdi.
4. Kind , du kannst tanzen,

Walzer von Fall.
6. Potpourri aus „Der Vogel¬

händler “ von Zeller.
6. Wien bleibt Wien, Marsch

von Schrammel.

Abonnements-KonzsrtJ,
Städtisches Kurorchaster.

Nachmittags 4 bis 5.39 Uhr:
Leitung : H. Jrmer , städt

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Hamlet “ von

E. Bach.
2. La Regatta veneziana vonG. Rossini.
3. Notturno aus „Ein Sommer¬

nachtstraum “ von Mendels¬
sohn.

4. Fünfte Finale aus der Oper
„Faust“ von Ch. Gounod.

5. Waldleben , Ouvertüre von
F. Kücken.

6. Mein erster Walzer von P.
Mascagni.

7. Fantasie aus der Oper „Die
Zauberflöte “ von Mozart.

Abends 3 bis 9.39 Uhr.
Leitung : Konzertmstr.W.Wolf.
1. Ouvertüre „La prinoosae

Janue “ von Saint-Saöns.
2. Frascatti , Walzer v. Litolff.
3. Finale aus „Zampa“ von

F. Herold.
4. Zug der Frauen a. „Lohen-

grin “ von R. Wagner.
5. Dritte Rhapsodie von J.

Svendsen.
6. Maskeuzug, Polka von Job,

StrauB.
7. Roma-Suite von G. Bizet
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MKWiMM
1 jBJOeSEH
IsIIkSS .1

Perser und
i Kelims gesucht j

Becke !,
| Westeadstraße 20.

Telephon 3733.

LKleider 8
Pelzsachen

LiS zu «illcrsei -l' isu,
Wäsche, Schuhe, Gardine «,

Federbetten usw. kauft
Frau Stummer
Neugasse IS, 2. Stork.

Lelepqo» 8331. ^"

Nollschutzwand
zu kamen gesucht. Nah.
Jos . Witte . Rüdosheimer
Ltraste 34. ) r.

Gut erb. Waschtovk
für Herd gesucht Offerten
an Lev», Ädelheidstr. 88,
3. Stock.

Trotz des großen Preissturzes
bitte im eigenen Interesse

BE  nicht Iraner verkanten:13
Brillanten

Kolzbrennstiften
Thermokauter

AiMdiM

tzM - U. I « N-
«er

Schuhe , Wasche , Möbel
rauft Frau Klein
Coulinftr . 3. 1. Tel. 3400.

Graue Hose
jll laufen gef. Off. m. Pr . b.

.hl, Hartmgstraße 5.

Wäsche
Möbel, Schuhe «. Kleider

lauft
B. Klein,

Westeiidstraße 37, Hth. I.
Damen -Badetritot .

für mittlere schlanke rNS-
gesucht. Off . unt . K. 873
an den Tcmbl.-Berlaa.
Briefm .-Lammt , jew Gr ..
einz. Äiark. k. stets Seibet
Iiabnstraste 34. Tel . 3263

Schreibmaschine,
oenn a. levaraturbed .. zu
«rufen ges. Gefl Angabe
>on Marke u. Preis an
frautb . Moriststraste 35.

1 Piano
sowie

MW . 6WM-
M Perser Wpilhe

kaust I . Jäger , Helenen
straße iS, i . Tel. 6047.

«rl . lenpid)?
Smm-.S« »
I.SIÄttllM..Wll>e
Schuhe, Uhren. Zahngeblsse,
EsMnell. AWern,

sowie alle ausrang . Sachen
lauft D . Sipper,

«iehlftrane 11. Tel. 4878.

Mmei
gesucht

von Privatmann.
Ausfuhr!. Off. unter

L. 875 a. d. Tagbl.-Verl.
1

Lichter, zu kauf. ges. Näh.
D>aaemannstraste 23.

Nut erhaltener«elllWwag.
mit Berd. ck zu laufen gef.

Weil , Hafnergasse 4/6

Fahrräder
nit u. ohae Gummi, iowie
stnzelne Ersatzteile kauft an
Krüuthaler , Hermannstr. 3.

Kaufe stets
Küchenherde, sowie Gas
»erde, wenn auch repara
urbedürft . Adolf Messer.
hellmunditraste 53, P.  l.

obiranze , zerbrochene oder solche, die in Kautschuk
gefaßt sind, goldene Uhren , Ketten , Arm¬
bänder , Ringe , silberne Bestecke,

Service , Leuchter , Becher etc.
bevor feie mein Angebot genort haben.

Bitte aber genau auf die Firma

Großhut , 27Wagemannstr.27
1.Stock S ẑ ' «. 1.Stock

Der Ankauf findet nur im 1. Stock statt.

Kaufe
antike und moderne

Parkettböden
reinigen , absieben u . ab»
hobeln u. wachsen, sowie
Treppenhäuser w. zu den
bill. Preisen nach Ueber-
einkunft unter Vorlegung
einer Probe heraeitellt.
Philipp , Veceinsstraste 4.
2 St .. Walditr .-Kolon e.

Parkettboden
wird gereinigt und abge¬
zogen. Flach. Seerobcn-strakc 25.
Vornehm wirk.
Jackenkleider

nach Mas; liefert unter
weitgehend Garantie für
tadellosen Sitz u. eritklass.
Verarbeit . Rick. Breitrüch,
Damenschneidermitr ., fr.
Ausckmeider, Bleichstr. 21.
RevaratiDien u. Moderni¬sieren vreiswert.

gute antike und moderne Mäbel,
Gemälde alter u. moderner Meister,
Silber - u. Zinngeschirre u. sonstige

KuneHgegenstämde jeder Art.
Tel . 62 W . Fliegen , Tel. 62

Grabenstr . 36. Wagemannstr . 37.

Herren- u. Damenkleider, Pelzsachen,
Wäsche, Möbel, Schuhe, Zahngebisse,
Gold, Silber, Brillanten, Fahrräder
kaust L . Schiffer , Kirchgasse 30 . 2. Tel . 1547.

Früher Wagemanustratze 21.
Bestellungen werden prompt besorgt.

Bess. Herren - u. Damen-
Wäsche wird zum Waschen
u. Bügeln , sowie » wn»
Wäsche nur zum Bügeln
angenommen Kavlstr. 38,
2.  Linterb . 2. Stock r.

Waschfrau nimmt nach
Kunden an . Hellmmwd-
straste 53. S tb. 1 St ,
TBjHjjS herreilsM
sucht Kunden a. & Kaufe
zu bedienen. Offerten u.
K. 877 TanK .-Verlaa.

Wer nimmt 6 Monate
altes Kind

in gute P chege? Off. u.
E. 878 Taabl .-Verlag.
3. sellrsMtzer kM
sucht nrit vermag. Dame
zw. bald. Heirat belannt
zu werden. Offerten unt.
3 . 877 Taabl .-Verlag.

Heirat!
Suche f. eine Verwandte,

hübsch. Fräull , 28 Jahre,
tücht. im Haush .. musikal.,
tief veranlagte Natur,
Mitgift 30 Mille u. Aus¬
steuer, später mehr , eine
geeignete Partie . Gütige
Angebote unter M. 877
an den Taabl .-Berlaa .

Strebs. Herr
wünscht nettes gebildetes
Mädel, Geschäststochter od.
Mädel vom Lande kennen
zu lernen zwecks Keirat.
Eigenes Kaus . Einrich g.
und etwas Barverm . vorh.
Vermittl . der Eltern erb.
Geil . Offerten n U. 875
an den Tagbl.-Verla g.

Verordnung.
Auf Grund des 8 14 der Verordnung über die Frei¬

machung von Arbeitsstellen während der Bert oer
wirtschaftlichen Demobilmachung vom 28. Marz 1010
iN.-G.-Bll S . 355s wird « gwiämet:

§ i . Arbeitgeber im Stadtkreis Wresbak̂ n surfen
Arbeitnehmer , die von auswärts stammend, ucm?
dein 24. Mai 1920 ihren Aufenthalt inder  Stade
Wiesbaden nehmen, nur mit Genehmrcmng res
Arbeitsamtes der Stadt Wiesbaden ernstellEN. Die
Bestiinmnngen der Verordnung vom W>. Jccn:$ Ui»
finden sinngemäst Anwendun«.

8 2. Die Genehmigung tit zu erteilen , soweit W
eraneie Kräfte auf dem hiesigen Arbeitsmarkte nich.
vorhanden sind. , . ^

§ 3. Die Genehmigung ist schrifilrch unter ,Dngew^
des Berufes des Einzuirellenden be,m nr .ieiwainr

Anzubolem ^ ^ ^  Verweigerung der Genehmigung
kann sich der Arbeitgeber an eine vom Demoml.
machwngs-Ausschust gewahrte Kommiiston cheschweren,
die lick aus zwei Arbeitgebern „und zwei Arbeitnehmern
ui .ier dem Vorsitz des Oberbürgermeisters oder dessen̂
Stellvertreters zriisammensebt. .. . .. .

8 5. Wer gegen diese Anordnung vorsätzlich zu¬
widerbandelt . wird mit Gefängnis "iSzu  einem
Monat oder einer Geldstrafe bis zu 1000 Mf. oder
mit einer dieser Strafen bestraft. _

§ 6. Die am 7. August 1919 erlchienc VerordnunK
betr . Freimachung von Arbeitsstellen, tritt am
24. Mai 1920 allster Kraft.

Wiesbaden , den 17. M>ai 1920. ,
Der Demobilmacbunasaussckust Wiesbaden-Dtadt.

Tücktiae Friseuse
n. «eg. 10 Uhr Damen an,
Bierstadter Str . od. Um«.
Off . u. D . 876 Tagbl.-Bl.
Schünheitsvil .. Maniküre.
H. Rudorf . Mittelstr . 4, 1,
a» der Laii ggasse.

[  MM « ]
Lebensmittel

und hohe Zinsen.
20000 Mb.

zur Viehzucht aufs Land
ges. Sicherh ., Vieh selbst.
Oss. 8. 876 Taobl .-Verlag

P«WW I
Hotel . Restanration.

Lass
zu pachten od. zu lausen
ges. Off . unter B. 874 an
den Tagbl .-Verlag ._

Trauring , M. C. 17. 1 97
gez., Sonntag nachmittag
Biebrich. ©Ir., Nähe Nust-
bamnstraste. Kerl. Gegen
Belohn, äbzugeben bei Fr.
E. Curletti . Meiitstr . 8,2

Unterridjt

Gold. Hufeisen-Brosche
verl. Rüdesheimer Str .,
Eichen. MaMldenruhe ^u.
zurück. Geg. gute Belohn.
abzua. RüdoSh. Str . 28.  "

Unterricht
in allen Fächern trteilt
Studienreferendar ; Nach¬
hilfe, Arbeitsstunde. Des
letzons allemandes , Eng-
lish lessons . Offerten u.
U. 848 an d. Tagbl.-Berl.

Distina . Pariserin.
didlom., erteilt franzos.
Unterricht u. Konversation
Fräulein Tardiu , Biebrich,
Rbeinaanftraste 33.

Franzoün ert . Unterricht
in Kurs . u. einz. Stund « i.
Om. u. F . 878 Tagbl .-M

Kmz.Unterridjt
für Erwachsenei. Kursen
vorm., nachm, u. abends
oder in Privatstunden

erteilt die
ftaufm . PrlvatschnleBein,
Diplom-Handelslehrer.

Kirchgasfe 22, l,
an der Lugenstraße.

SM.IkM.MMW
Akademiker, sehr erfahren,
wünscht n. einiae Herren
od. Damen lohne Bor-
kcnntn.s , w. Teilnahme.

Gruvveb Honor bill.
r >if.  tt . 878 Tanbl..Prrlgg

Jeune demoiselle
cherche conversat . krantz.
Off. s. W. 876 Tagbl .-Veri

Wer erteilt Unterricht
im Rechnen u. schreiben?
Offerten unter P . 877 an
dm Tagbl .-Verlag

Tanzen
ungen., modern, lehrt jederz.
F . Böller , Röderstr. s , 1

Schwarzer deutscher

mit hellbraunen Abzeichen
(über Augen runde helle
Flecken), seit 10 Tagen ab¬
handen.

Dame mit Kapital für
besseres Privat -Kotel als

Teilhaberrn
ges. in Kurlage . Geil.
Off . A. 8V5 Taabl .-Berlag

Zur fiebe rn ahme eines
prima Pensions -Hotels rn
Kurlage wirdTeilhaber
mit Kapital , tätig od. still,
gesucht. Kapital w. sicher-
gestellt. Kobe Verzinsung.
Gefl . Off . mit Angabe des
Kapitals unter A. 806 an
;>en Tagbl .-Verlag._
Stiller Teilhaber

an gut fundiertem Ge¬
schäft gesucht. Off. unter
T . 878 TaM .-Vevlag.

600  Mk.
Belohnung

dem Wiederbringer oder
dem, der Auslunst geben
kann. Auswärts höhere
Belohmntg. Bor Ankauf
wird gewarnt. Kaufmann.
Mainz, Kaiserstraste 45. 2.
Tel. 716 od. 2285. F58

sWWlkinMlmge»!
Achtung!
Fahrten aller Art ins

besetzte, sowie ins unbe
setzte Gebiet, sowie Trans¬
porte aller Art der Feder¬
rolle werden promvt er¬
ledigt. E . Schermulh. Rh.
Hot. Ruf 1016.

Wreii aller Alt
besorgt prompt, euch nach
auswärts Rcitz, Feld-
straste 17. Stb . 2.

Für Fuhrwerk
Beschäftigung ges., Stadt
und auswärts.

Telephon 2737.
Dolmetsch erin ,1nterpre te,
Franzos ., Engl ., Deutsch.
W illmann . Jahnstraße 24.

MW Wer
timt, Kupfer,Messing, Zink
v!ei usw. kauft D. Sipper.
kiehlstratze 11. Tel. 4v78.

lAchtung ?•
Kaufe stets alle Sorten
Peinflaschen, sow. Papier
lum Einstampfen . Bestell.
,olt sofort, ab. Horst
Vestendstr. 37. Tel. 5134.

{Mhm • AsuBsn^
Verloren

arauer Wildlederbandilbuh
,,on Sarrngarlenitr . bis
Nikolasstraste. Gegen Bell
adzna Adolfsallee 9.  1 -_
Verloren in d. Frieürich-

stratze ein schw. schmales
Hmldtäfchchen. Inh . rotes
Göldvelllelchen ii.it 40 Mit.
u. vor. Past . Gegen Be-
lohnllna abzu«. Bertram-
stvaste 7, 1 links.

Uebersetzungen.
Franz ., Englisch, Leutsch,
Briefe usw. unt. Diskret.
Do tzheimer Str . 20, 2.

llebcrsevunaen
Adelbeidurnste 20, 3.

Reparaturen an
klhreibmlljlhmeil

aller Systeme werden
bestens durch Facharbeit,
ausgesührl in meiner
Svez.-Abt. f. Schreibm.»
Rep. Hugo Grün,
Taunusstr. 7. Tel . ; 0l.

A.Einthoven
in der Schweiz u. Holland

approb.Zahnarzt

Suche gewinnbringende

in d. Lebensmittelbranche.
Sicherheit vorhanden.

Rick. Stein , Leiözia.
Brandvorwertstraste 89.

100  Mark BelohMg!
Mer verschafft bisherig.

Geschäftsmann ges. Alters
irgend welche Stellung?
Osf . W 878 Taabl .-Ve vlag
Gutes Klavier
von Künstlerin zu mieten
gesucht. Offerten unter
H. 875 Taabl .-Vevlaa.
Wer frisiert u. onduliert j

täglich im Haufe ? Qn.
mit Prersang . u. T. 875
an den TaaR .-Verlaa.

Von der Heise

Webergasse 31,1
Schuhhaus Herrn&

Kein Aluminium-
Kochtöpfc , Wasserkessel,

Schüsseln , Pfannen,
Löfleiblbche, Teller,

Bestecke etc,
= Beste Qualität!

Billigste Preisei
Küchen

_ _ möbelbaus
48 Friedrichstr . 48

Beachten Sie
meine Schaufenster!

AM BoMOMtn
in Bündel *u 25 Stück ab
zugeben Stück 90 Pf.

Söhn . Kwstermühle-

M -S-M -SAA?

| Schwarze Kleiber
I Schwarze Blusen
: Schwarze Röcke

>Trauer-̂ üte

| Trauer-Schleier
| Trauer » Stoffe i
• von der«tnfachste» bi» P» ;
• «leganteftm AuSsührmr»

Telephon
sofort gegen Vergütung
abzuaeben Leb .ftr . 31, P.

Telephon, ev. mit Nebei>-
anschlust. zu verk. Off.
u. B. 879 Taabl .-Verllln.
MUVV 7NW
würde 6iähr . Drillinge , d.
hochgradig engl. Kran .heit
haben, aufs Land bei gut.
Veroilenung lmit Mutter!
befördern ? Näheres im
Taabl .-Vevlaa Ij*

Bekanntmachung.
Diejenigen Herren Aerzte. welche in rhrer Privat-

vvaris . Impfungen vornehmen, mach« rch auf dre -Be¬
schlüsse und Vorschriften des BunhesvateS vom 2b.
März 1917 zur Ausführung des Jmptgcsetze- aus-
merkfam. sBesondere Beilage , su den »Derof,ent-
lichungen des Gesundheitsmmt-es 1917, Rr . idst

Indem ich die Herren Aerzte um genaue Befolgung
dieser Vorschriften ersuche, weife ich besonders auf vre
tztz9 und 10 a. a. O. hrn, welch: lauten:

(ittöcn der Regel nach auf dem lini 'n Oberarme . ES
sind 4 seichte Schnitte von Achtens 1 <m. Lange mr-
zulegcn. Die einzelnen JmpfrÄnrtte sollen mindestens
2 cm voneinander entfernt liegen. Es empfiehlt s.ch,
die Imvfschnitte in der Längsrichtung des Armes
auszusühren . Stärkere Mutungen, bmm Impfen strst)
zu vermeiden. Einmaliges Einstreichen des Impf-
stoffs in die durch Anspannen dxr Haut klaftend ge-
balienen Schnitte ist im allgemeinen auSrerchend

Das Aufträgen des Jmpfftofss mit einem Pinsel
Ueb'rtoceblivbene Mengen Jmpfstoss dürfen , nicht

in das Gefast zurückgefüllt und zu ipareren Impf¬
ungen verwendet werden. , . „

8 10. Die Erstimpfung hat, ais erfolgreich, ,su
gelten, wenn mindestens eine Pustel zur regelmatzigen
Entwickelung gekommen ist. Bei der Wredernnpfung
genügt für den Erfolg schön die, Bildung von Knöt¬
chen oder Bläschen an den Impptellen .

Drnckersmvlare der Vorschriften, welche von den
Aerzten bei der Ansfnhruina des Jmpfgeschastes m
befolgen sind, sowie der Verhaltungsvorichrnchn fur
die Angehörigen ImSflinge mrd̂ Wi^ erlmprlingekönnen von der Buchdruckerei von Plaum . hlerssloft,
Goethestraste 4. bezogen, werden.

Ferner mache ich wiederholt barautr aufmerksam,
vast seitens der Heroen Aerzte bei AuSitelluna von
Rcucmiffien. in welchen «emäst 88.2 nnd ,10 des Rerchs-
lmvfaesetzes vom 8. Avrrl 1874 ,n gültiger Form , dm
Notwendigkeit der. Zurückstellung eines Jmvflings
l>ezw. WiederimpKings bescheinigt werden soll, nur
da? durch den BnndesratsbeMust vom 22. Marz 1917
( Veröffentlichungen des Gesundheitsamtes 1917,
Nr 15 Seite 218t vovgefchriebene Formular -Vor¬
drück 1H" zu benutzen ist. .

Wiesbaden , den 12. Mai 1920. .
Der Pvlize, -Direkt»r.

I . V. Krause.

Wiesbadener

Bestattungs-
Jnstttut

Dampfschreineret.
Gegr. 1860. Tel. 411.
Sargmagazin u. Büro
Schwalbacher Str. 36.
Lieferanten d. Berein-
für Feuerbestattung.

Uebernahme v. Ueber-
fühmngen von und
nach auswärts mit eig.

Leichenwagen.

Suche für m. Sckivager,
Bankbeamt .. 32 I . . brave
Frau . Off . unter T. 877
an den Tagbl .-Verlag.

MM
wünsch!

Mädcken v. Lande. 28 I ..
angen . Aeust.. kath.. ,schöne
Aussteuer . Lebensmittel v.
den Eltern bcziehenö. sucht
die Bekanntsch eines brav,
katb. Herrn . Aster 30 .bis
40 Jahre , bess. Acb.. mitll,
Beamter m'w. Wirioer oh,
K. n. ausaeschl.. zwecks
Heirat . Gefl. Oif . m. Bild,
w. zurück«, wird, unter
F . 876 Tagbll -Verla«.

Statt Karten.

Ihre am 18. Mai su Hagen i. W. erfolgte
Vermählung zeigen an
Hauptmann a . H. jÄ.UQUSt StßffßTlJlClQdb

und Frau
Johanna Steffenhagen -Falkenroth,

geb . Funcke.
Königstein , i . Taunus , Oelmühlweg 18.

Gestern abend 7 'I,  Uhr verschied sanft
nach langem Krankenlager mein lieber
Mann , unser treusorgender Vater , Bruder,
Onkel und Schwager

Herr Emil Slaab
im Alter von 45 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Emil Staab , geb. Gömpel

und Kinder
F ami lie Louis Staab
Familie Heinr . Spieß.

Wiesbaden (RheingauerStr . 18), Frankfurt,
Düsseldorf , den 18. Mai 1920.

Die Beerdigung findet Donnerstag , den
20. Mai, nachmittags 33/4 Uhr , auf dem
Südfriedhof statt.

Todes -Anzeige.
Gott hat es ge-allen meine inniggeliebte Frau , unsere tteusorgende

Mutttr , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester und Tante

Frau Regina Virnich
'geb . Älee

im 62. Lebensjahr, nach langen, schweren, mit großer Geduld ertragenen
Leide» in ein besseres Jenseits abzurufen.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, Schiersteiner Str. 24. Frankfurt, Koblenz.
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 20. Mai 1920, um

31/« Uhr, vom Südfriedhos aus statt.
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